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mit  amt l i chen Bekanntmachungen

Nr. 2                                                                  15. Februar 2018                                                     42. Jahrgang

Tempo-Kontrollen:
Lassen Sie uns abblitzen!

„Uns zuliebe vorsichtig 
fahren. Danke!“

Wie angekündigt hat der „Zweckverband Kommunale Verkehrssicherheit“ im Februar 
auch auf dem Gebiet der Marktgemeinde Pyrbaum seine Tätigkeit mit Geschwindigkeits- 
messungen und Parkraumüberwachung aufgenommen. Ziel hierbei ist eine größere  
Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer.
Ab sofort werden Raser im Gemeindebereich nicht nur von der Polizei zur Kasse gebeten.  
Zum 22. November 2017 trat die Marktgemeinde dem Zweckverband Kommunale Verkehrs- 
sicherheit Oberpfalz bei. Die Verkehrsüberwacher mit Sitz in Amberg verfügen über hoch- 
moderne Geschwindigkeitsmessanlagen und speziell ausgebildetes Personal. 
Falschparker erhalten in den ersten Wochen einen Warnschuss. Wie beim Fußball wird bei 
Falschparkern eine „gelbe Karte“ angebracht. An Ende Februar ist auch in diesem Bereich mit 
Verwarngeldern für Falschparker zu rechnen.
Gegründet wurde der Verband, eine Körperschaft des öffentlichen Rechts, im November 2014. 
Mittlerweile hat er in 51 Gemeinden der Oberpfalz ein Auge auf den Verkehr.
Der Marktrat hat sich für diese Form der Verkehrsüberwachung entschieden, nachdem nahezu 
bei jeder Bürgerversammlung Beschwerden geäußert werden, dass falsch geparkt wird oder 
vor allem an den Ortseingängen, vor Kindergärten, Schulen oder in Wohngebieten zu schnell 
gefahren werde.
Der Schwerpunkt der Geschwindigkeitsüberwachung wird im Bereich von Schulen, Kindergär-
ten, Tempo-30-Zonen und den Durchgangsstraßen liegen; die Parkraumüberwachung erfolgt 
vor allem in den Ortskernen. Dafür hat die Gemeinde beim Zweckverband vorerst acht Über-
wachungsstunden pro Monat bestellt, was bei Bedarf aber sowohl nach oben oder unten ange-
passt werden kann. Unabhängig davon führt die Polizei auch weiterhin Kontrollen durch, mit der 
im Vorfeld die Überwachungspunkte abgestimmt wurden.
Es wird daher nochmals an alle Verkehrsteilnehmer appelliert, die geltenden Straßenverkehrs-
regeln zur Sicherheit aller Mitbürgerinnen und Mitbürger zu beachten.

„Donnerwetter, jetzt blitzt‘s!“
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Amtliche Bekanntmachung

Bekanntmachung gem. § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) über die 
Auslegung eines Bebauungsplans 
Bebauungsplan „Schwarzach – Am alten Feuerwehrhaus“ 
zur Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren gem.  
§ 13 a BauGB für die Ausweisung von Wohnbauflächen
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Das geplante Baugebiet liegt im Südwesten von Schwarzach an der  
Bayernstraße (ehemaliges „Riegergrundstück“) und ist wie folgt umgrenzt:
- im Süden: vorhandene Bebauung, 
- im Osten: landwirtschaftliche Flächen, vorhandene Bebauung
- im Norden: vorhandene Bebauung 
- im Westen: Bayernstraße
und folgende Grundstücke umfasst: Flurstücknummer 410 der  
Gemarkung Seligenporten
Bei den erschlossenen Grundstücken handelt es sich um ein allgemeines 
Wohngebiet (WA).

Bei der Aufstellung eines Bebauungsplanes im beschleunigten Verfahren 
erfolgt keine Umweltprüfung (§ 13 a Abs. 3 Nr. 1 BauGB). 

Der Bauausschuss des Marktes Pyrbaum hat den Bebauungsplanent-
wurf „Schwarzach – Am alten Feuerwehrhaus“ am 23.10.2017 gebilligt. 
Dieser ist vom Bauamt des Marktes Pyrbaum ausgearbeitet worden.
Der Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 23.10.2017 liegt in 
der Zeit von 

Freitag, den 23.02.2018 bis Montag, den 26.03.2012 
im Rathaus, Bauamt (Zimmer Nr. 10) während der allgemeinen Dienst-
stunden öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist wird allen Interessenten Gelegenheit zur 
Erörterung und Stellungnahme gegeben. Bedenken und Anregungen 
können schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgebracht werden. Gleichzeitig kann sich die Öffentlich-
keit über die allgemeinen Ziele und Zweck sowie die Auswirkungen der 
Planung unterrichten (§ 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB).
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Pyrbaum, 15.02.2018

Guido Belzl
1. Bürgermeister

Bekanntmachung - Vollzug des 
Baugesetzbuches (BauGB) - 
Flächennutzungsplan Markt Pyrbaum
Bekanntmachung der Genehmigung der 2. Änderung des 
Flächennutzungsplans des Marktes Pyrbaum gemäß § 6 
Abs. 5 BauGB für die Ausweisung des allgemeinen Wohn- 
gebietes „Am alten Forsthaus“ 
Der Marktgemeinderat des Marktes Pyrbaum hat in seiner Sitzung vom 
17.10.2017 die 2. Änderung des Flächennutzungsplans in der Planfas-
sung vom 17.10.2017 festgestellt.
Im Vollzug des § 6 Abs. 1 BauGB wurde die Änderung des Flächennut-
zungsplans dem Landratsamt Neumarkt i. d. OPf. zur Genehmigung 
vorgelegt. Mit Bescheid vom 03.01.2018, AZ. 43-610-16(Fl) hat das 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. die Flächennutzungsplanänderung in der 
Fassung vom 17.10.2017 genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Die genehmigte Änderung des Flächennut-
zungsplans tritt gemäß § 6 Abs. 5 BauGB mit dem Tage dieser Bekannt-
machung wirksam in Kraft. 
Der genehmigte Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom 
17.10.2017 mit der  Begründung sowie der zusammenfassenden Erklä-
rung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse 
der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung im Flächennutzungsplan mit 
integriertem Landschaftsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kom-
menden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, kann ab 
dem Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus des 
Marktes Pyrbaum (Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum, Zi. 10) während der all-
gemeinen Dienststunden von jedermann eingesehen werden. Über den 
Inhalt des Flächennutzungsplans wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
Hinweis gemäß § 215 Abs. 2 BauGB:
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach

1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
	 der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs- 
	 vorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennut-
zungsplans schriftlich gegenüber dem Markt Pyrbaum unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.
Pyrbaum, den 15.02.2018

Guido Belzl
1. Bürgermeister
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Bekanntmachung des  
Satzungsbeschlusses für 
den Bebauungsplan Pyrbaum 
„Am alten Forsthaus 
Der Markt Pyrbaum hat mit Beschluss des Marktgemeinderates vom 
17.10.2017 den Bebauungsplan für das  Gebiet Pyrbaum „Am alten Forst-
haus“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gemäß 
§ 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekanntgemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann 
kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie der zusammenfas-
senden Erklärung beim Markt Pyrbaum (Rathaus, 1. Stock, Bauamt, Zim-
mer Nr. 10), während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Frei-
tag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am Donnerstag auch von 13.00 bis 
18.30 Uhr) einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach

1.	 eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB  
	 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche  
	 Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs- 
	 plans und des Flächennutzungsplans und
3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab- 
	 wägungsvorgangs,

wenn sie nicht  innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes schriftlich gegenüber dem Markt Pyrbaum geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetretene sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.
Pyrbaum, den 15.02.2018

Guido Belzl
1. Bürgermeister

Satzung zur Regelung des Zugangs 
zu Informationen des eigenen 
Wirkungskreises des Marktes Pyrbaum
Informationsfreiheitssatzung
Der Markt Pyrbaum erlässt aufgrund des Art. 23 Satz 1 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern (GO) folgende Satzung: 
§ 1 
Anwendungsbereich 
(1)	 Jeder Gemeindeangehörige (i.S.d. § 15 Abs.1 BayGO) des Marktes Pyr- 
	 baum hat Anspruch auf freien Zugang zu den bei der Marktverwaltung 
	 vorhandenen amtlichen Informationen nach Maßgabe dieser Satzung. 
(2)	 Die Satzung betrifft ausschließlich Informationen in Angelegenheiten 
	 des eigenen Wirkungskreises. 
(3)	 Nicht umfasst sind Angelegenheiten anderer Körperschaften des privaten 
	  oder öffentlichen Rechts, deren Mitglied bzw. Beteiligter der Markt ist. 
(4)	 Auskunftsansprüche aus anderen gesetzlichen Vorschriften, ins- 
	 besondere aus Art. 36 Bayerisches Datenschutzgesetz, werden von  
	 dieser Satzung nicht berührt. 
§ 2 
Begriffsbestimmungen 
Im Sinne dieser Satzung bedeutet: 

1. Amtliche Information: 
Jede amtlichen Zwecken dienende Aufzeichnung, unabhängig von der  
Art ihrer Speicherung. Entwürfe und Notizen, die nicht Bestandteil 
eines Vorgangs werden sollen, gehören nicht dazu.
2. Dritte: 
Alle Personen, über die personenbezogene Daten oder sonstige In-
formationen vorliegen und die nicht selbst Antragsteller sind.

3. Informationsträger: 
Medien, die Informationen in Angelegenheiten des eigenen Wir-
kungskreises in Schrift- oder Datenverarbeitungsform oder in sons-
tiger Form speichern können. Bild-, Video- oder Tonaufnahmen sind 
hiervon ausgenommen.

§ 3 
Antragstellung 
(1)	 Der Zugang zu Informationen wird auf Antrag gewährt. Der Antrag  
	 muss schriftlich oder in elektronischer Form unter Angabe einer voll- 
	 ständigen Postanschrift gestellt werden. Der Darlegung eines rechtli- 
	 chen Interesses oder einer Begründung des Antrags bedarf es nicht.
(2)	 Der Antrag soll an den Ersten Bürgermeister des Marktes Pyrbaum  
	 gerichtet werden. § 4 Abs. 2 bleibt unberührt. 
(3)	 Der Antrag muss erkennen lassen, zu welchen Informationen der  
	 Zugang gewünscht wird. Ist der Antrag zu unbestimmt, so ist dies 
	 der antragstellenden Person innerhalb der in § 5 Abs. 1 gesetzten 
	 Frist mitzuteilen und Gelegenheit zur Präzisierung des Antrags zu  
	 geben. Kommt die antragstellende Person der Aufforderung zur  
	 Präzisierung nach, beginnt der Lauf der Frist gemäß § 5 erneut,  
	 andernfalls wird der Antrag nach einer Frist von einem Monat ab  
	 Zugang des Hinweises auf die unzureichende Präzisierung aus  
	 formalen Gründen abgelehnt. Sofern der antragstellenden Person  
	 Angaben zur Umschreibung der begehrten Information fehlen, hat der  
	 Markt sie entsprechend zu beraten. 
§ 4 
Gewährung und Ablehnung des Antrags 
(1)	 Der Markt kann Auskunft erteilen, Akteneinsicht gewähren oder  
	 Informationen in sonstiger Weise zur Verfügung stellen. Auskünfte 
	 erteilt der Erste Bürgermeister, Geschäftsleiter oder eine beauftragte
	 Person. Begehrt die antragstellende Person eine bestimmte Art des  
	 Informationszugangs, so darf dieser nur aus wichtigem Grund auf 
	 andere Art gewährt werden. Als wichtiger Grund gilt insbesondere ein  
	 deutlich höherer Verwaltungsaufwand.
(2)	 Handelt es sich um vorübergehend beigezogene Akten anderer  
	 öffentlicher Stellen, die nicht Bestandteil der eigenen Verwaltungs- 
	 unterlagen werden sollen, so weist der Markt auf diese Tatsache hin 
	 und nennt die für die Entscheidung über die Einsicht in diese Akten  
	 zuständige Stelle.
(3)	 Der Markt stellt während der Öffnungszeiten ausreichende zeitliche, 
	 sachliche und räumliche Möglichkeiten für den Informationszugang  
	 zur Verfügung. Die Anfertigung von Notizen ist gestattet.
(4)	 Der Markt stellt auf Antrag Kopien der Informationsträger, die die  
	 begehrten Informationen enthalten, auch durch Versendung zur  
	 Verfügung. 
(5)	 Der Antrag auf Informationszugang kann abgelehnt werden, wenn die 
	 antragstellende Person bereits über die begehrten Informationen 
	 verfügt oder sich diese in zumutbarer Weise aus allgemein zugäng- 
	 lichen Quellen beschaffen kann. 
§ 5 
Antragsbearbeitungsfrist 
(1)	 Der Markt macht die Informationen innerhalb von einem Monat ab 
	 Eingang des Antrags zugänglich. 
(2)	 Die Ablehnung eines Antrags oder die Beschränkung des begehrten  
	 Zugangs zu Informationen hat innerhalb eines Monats ab Eingang 
	 des Antrags schriftlich zu erfolgen und ist zu begründen. Die  
	 Ablehnung eines Antrags oder die Beschränkung des begehrten  
	 Zugangs bedarf keiner Begründung, soweit dadurch der Zweck der  
	 Auskunftsverweigerung (§6) gefährdet würde. Die Gründe der Aus- 
	 kunftsverweigerung sind in diesen Fällen jedoch aktenkundig zu  
	 machen.
(3)	 Soweit die Komplexität der begehrten Informationen dies rechtfertigt,  
	 kann die Frist des Abs. 1 und 2 um zwei Monate verlängert werden.  
	 Die antragstellende Person ist über die Fristverlängerung und deren 
	 Gründe schriftlich oder in elektronischer Form zu informieren. 
§ 6 
Ausschluss und Beschränkung des Anspruchs 
(1)	 Der Anspruch besteht nicht, soweit dem Bekanntwerden der Infor- 
	 mationen Rücksichten auf das Wohl der Allgemeinheit oder berech 
	 tigte Ansprüche einzelner entgegenstehen. 
(2)	 Der Anspruch besteht insbesondere nicht, soweit und solange
	 a)	 die Informationen gesetzlich oder vertraglich geheim zu halten sind,
	 b)	 es sich bei den Informationen um Geheimnisse Dritter, insbeson- 
		  dere nach den jeweils gültigen datenschutzrechtlichen Bestimmun- 
		  gen um personenbezogene Daten Dritter handelt,
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	 c)	 es sich bei den Informationen um Betriebs- oder Geschäfts- 
		  geheimnisse handelt,
	 d)	 es sich bei den Informationen um Entwürfe, Notizen, vorbereitende
		  Stellungnahmen, Protokolle vertraulicher Beratungen und Ähn- 
		  liches handelt (Schutz des behördlichen Entscheidungsbildungs- 
		  prozesses), 
	 e)	 die Preisgabe der Informationen gerichtliche oder behördliche  
		  Verfahrensabläufe oder den behördlichen Entscheidungsbildungs- 
		  prozess, insbesondere auch den Ablauf eines anhängigen  
		  Gerichtsverfahrens, eines Ordnungswidrigkeitenverfahrens oder 
		  Disziplinarverfahrens oder der Erfolg eines strafrechtlichen Ermitt- 
		  lungsverfahrens gefährden könnte oder 
	 f)	 der Schutz geistigen Eigentums oder des Urheberrechts ent- 
		  gegensteht.
(3)	 Soweit und solange Informationen aufgrund der vorstehenden Absät-
ze nicht zugänglich gemacht werden dürfen, besteht Anspruch auf Zu-
gang zu den übrigen Informationen. Soweit und solange eine Aussonde-
rung nicht möglich ist, besteht Anspruch auf Auskunftserteilung über die 
nicht nach Abs. 1 oder Abs. 2 ausgeschlossenen Informationen.
§ 7
Verhältnis zu anderen Informationszugangsrechten
Rechtsvorschriften, die einen spezialgesetzlichen Zugang zu Informatio-
nen regeln oder ihre Grundlage in besonderen Rechtsverhältnissen ha-
ben, bleiben unberührt. 
§ 8 
Kosten 
Für Amtshandlungen aufgrund dieser Satzung werden Kosten (Gebühren 
und Auslagen) entsprechend der Satzung über die Erhebung von Verwal-
tungskosten für Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis des Marktes 
Pyrbaum (Kostensatzung) in der jeweils geltenden Fassung erhoben.
Die Gebühren sind so zu bemessen, dass zwischen Verwaltungsaufwand 
einerseits und dem Recht auf Informationszugang andererseits ein ange-
messenes Verhältnis besteht.
§ 9
Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 15.2.2018 in Kraft und endet zum 30.04.2020. Das 
zuständige Gremium des Marktes entscheidet dann über eine Verlängerung.
Markt Pyrbaum

Guido Belzl
1. Bürgermeister

Aufforderung zur Benennung von 
Personen für die Schöffen-Vorschlagsliste
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2019 - 2023 wieder die Wahl 
der Schöffen statt. Zur Zeit werden daher in allen Gemeinden Vorschlags-
listen erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils zuständigen 
Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlausschuss eine Auswahl erfolgen 
wird. Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den 
Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleichbe-
rechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines 
Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und 
Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des an-
strengenden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von 
Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausge-
übt werden. Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des 
Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschlagen. 
Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen finden Sie auszugsweise 
weiter unten abgedruckt.

Bitte fordern Sie einen Bewerbungsbogen zur Aufnahme in die Vor-
schlagsliste für Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 – 2023 bei 
Herrn Forster im Rathaus Pyrbaum, Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum an 
(E-Mail: info@pyrbaum.de; Tel. 09180/9405-14).
Der Bewerbungsbogen steht zum Herunterladen online auf  
www.pyrbaum.de/rathaus & politik/wahlen/Schöffenwahl 2019-2023 
zur Verfügung. 
Sie können Ihre Vorschläge bis zum 15. März 2018 schriftlich an den 
Markt Pyrbaum, Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum richten oder bei fol-
gender Stelle persönlich abgeben: Rathaus Pyrbaum, Marktplatz 1, 
90602 Pyrbaum, Zimmer Nr. 11

Pyrbaum, 15.02.2018

Guido Belzl
1. Bürgermeister

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung vom  
07. November 2012 (JMBl. S. 127) zuletzt geändert am 25. 
Oktober 2017, Az. E8 - 3221 - II - 418/91 und IB2 - 0143 - 1 - 4
II. Abschnitt Amt der Schöffen 
2. Ehrenamt; Verpflichtung zur Übernahme 
2.1 Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von Deutschen 
versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG). 
2.2 Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner Bayerns zur 
Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet. 
3. Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG) 
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind: 
3.1 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu 
einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind; 
3.2 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
zur Folge haben kann.
4. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen (§ 33 GVG) 
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden: 
4.1 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben würden; 
4.2 Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum 
Beginn der Amtsperiode vollenden würden; 
4.3 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der 
Gemeinde wohnen; 
4.4 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt nicht ge-
eignet sind;
4.5 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen 
Sprache für das Amt nicht geeignet sind; 
4.6 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind. 
5. Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG, § 44a DRiG) 
Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden: 
5.1 der Bundespräsident; 
5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung; 
5.3 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand ver-
setzt werden können; 
5.4 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsanwälte;
5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bediens-
tete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Gerichts-
helfer; hierzu gehören alle Personen, die zu Ermittlungspersonen der 
Staatsanwaltschaften im Sinne von § 152 Abs. 2 Sätze 1 und 3 GVG 
bestellt sind (Verordnung vom 21. Dezember 1995, GVBl 1996 Satz 4, 
BayRS 300- 1-2-J, zuletzt geändert durch Verordnung vom 1. Juli 2011, 
GVBl S. 296, ber. 2011, 340); 
5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die 
satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind; 
5.7 Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum Schöffenamt 
berufen werden sollen, nämlich Personen, die – gegen die Grundsätze 
der Menschlichkeit oder der Rechtsstaatlichkeit verstoßen haben oder – 
wegen einer Tätigkeit als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbeiter des 
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen Demokratischen 
Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes vom 
20. Dezember 1991 (BGBl I S. 2272) oder als diesen Mitarbeitern nach § 
6 Abs. 5 des Stasi-Unterlagen-Gesetzes gleichgestellte Personen für das 
Ehrenrichteramt nicht geeignet sind. 
6. Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG)
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen: 
6.1 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europäischen 
Parlaments oder eines Landtages; 

6.2 Personen, die 
a) in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehrenamtliche Rich-
ter in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die letzte Amtspe-
riode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlagsliste noch andauert,
b) in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines ehrenamt-
lichen Richters in der Strafrechtspflege an 40 Tagen erfüllt haben oder 
c) bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind; 

6.3 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkrankenschwestern, 
Krankenpfleger und Hebammen; 
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6.4 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäftigen; 
6.5 Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelbare persön-
liche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in besonderem 
Maße erschwert; 
6.6 Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum 
Ende der Amtsperiode vollendet haben würden; 
6.7 Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung des Amtes für 
sie oder einen Dritten wegen Gefährdung oder erhebliche Beeinträchti-
gung einer ausreichenden wirtschaftlichen Lebensgrundlage eine beson-
dere Härte bedeutet.

Bekanntmachungshinweise
Neues aus dem Marktrat (Sitzung vom 22.1.2018)

Marktrat beschließt 
Informationsfreiheitssatzung
Der Marktrat hat in seiner letzten Sitzung eine „Satzung zur Regelung des 
Zugangs zu Informationen des eigenen Wirkungskreises“ (sog. „Informa-
tionsfreiheitssatzung“) erlassen.
Derartige Satzungen gewähren einen grundsätzlich freien Zugang zu  
Informationen, die bei der Marktgemeinde im eigenen Wirkungskreis vorhan-
den sind. Regelungsgegenstände des übertragenen Wirkungskreises fallen 
dagegen nicht unter die Informationsfreiheitssatzung.
Nach dieser Satzung können nicht nur Betroffene oder Verfahrensbeteiligte 
Informationen verlangen, die ein berechtigtes Interesse nachweisen können, 
sondern auch alle Gemeindeangehörigen, die Akteninhalte interessieren.
Der Marktrat folgte damit einem Vorschlag des Kreisverbandes des  
Bayerischen Gemeindetags (in welcher alle Landkreiskommunen organisiert 
sind), welcher eine eigene Mustersatzung entworfen und mit der Rechtsabtei-
lung des Landratsamtes Neumarkt abgestimmt hat.
Personenbezogene Daten, Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse privater Fir-
men oder besondere öffentliche Belange bleiben natürlich weiterhin geschützt.
Anträge sind schriftlich an den Markt zu richten und können je nach Auf-
wand kostenpflichtig werden.
An dieser Stelle darf angemerkt werden, dass auch in der Vergangen-
heit schon Anfragen von Bürgerseite oder der Presse stets entsprechend 
der rechtlichen Bedingungen (also unter Berücksichtigung des Daten- 
schutzes) bestmöglich beantwortet wurden. Mit dieser Satzung wird nun-
mehr der Zugang zu den gewünschten Informationen noch klarer geregelt.
Auf die gesonderte Bekanntmachung der Satzung in diesem Mitteilungs-
blatt wird verwiesen.

Planungsstand und Kostenentwicklung 
Kindergartenerweiterung Regenbogen
Wie berichtet plant der Markt Pyrbaum die Erweiterung des evangelischen Kinder-
gartens „Regenbogen“ in Pyrbaum um eine Krippengruppe und eine Regelgruppe.
Die Detailplanungen sind mittlerweile so weit fortgeschritten, dass das 
beauftragte Architekturbüro sturm+schmidt für das Gebäude sowie das 
Planungsbüro Eisenreich, Pirkl + Weigl für die technischen Gewerke ei-
nen Überblick über den aktuellen Planungsstand und die zwischenzeitlich 
konkretisierten Kosten geben konnten.
Demnach werden sich nach einer qualifizierten Kostenberechnung die 
Gesamtbaukosten (inklusive Außenanlagen, Baunebenkosten und Mehr-
wertsteuer) bei knapp 1,8 Millionen Euro bewegen; hierauf wird eine Ge-
samtförderung durch den Freistaat Bayern in Höhe von rund 52,5 % er-
wartet. Der Baubeginn für diese Maßnahme ist im Frühjahr 2018 geplant.

Planung Erweiterung Kindergarten Regenbogen (Pyrbaum)

Änderung des Bebauungsplanes 
„Neumarkter Straße“
Der Marktrat hat am 27.4.2017 einstimmig die Erweiterung des Kinder-
gartens Kunterbunt in Pyrbaum beschlossen, mit welcher im Wesentli-
chen ein vergrößerter Personalraum, ein Mehrzweckraum sowie ein  
Geräteraum neu geschaffen werden und dadurch im Altbestand Raum 
frei wird für einen erweiterten Essensbereich der Kinder.
Nach den Planentwürfen des Architekturbüros sturm+schmidt wird hier-
für (nachdem das geplante Flachdach und die Fassadengestaltung vom 
derzeit gültigen Bebauungsplan abweichen) eine vereinfachte Änderung 
des Bebauungsplanes „Neumarkter Straße“ erforderlich, welche im Mit-
teilungsblatt vom 15.11.2017 bekannt gemacht wurde.
Hierauf gingen von Bürgerseite zwei Schreiben ein, mit denen Einwände 
gegen die vorgelegte Planung geltend gemacht wurden. Diese bezogen 
sich v.a. auf die Dachform sowie die Fassadengestaltung, die optisch wie 
beim letzten Erweiterungsbau im Jahr 2014 ausgeführt werden sollen.
Nach nochmaliger Erläuterung der Planungen durch Architekt Jochen 
Sturm und Stellungnahme der Verwaltung wägte der Marktrat die gel-
tend gemachten Einwände mit den Argumenten des Planers und der 
Verwaltung ab und wies die vorgebrachten Einwände zurück, bevor im 
Anschluss daran die Änderung des Bebauungsplanes als Satzung be-
schlossen wurde.

Planung Erweiterung Kindergarten Kunterbunt (Pyrbaum)

Bebauungsplan „Bergholz“ 
als Satzung beschlossen
Wie berichtet hat der Marktrat am 17.8.2017 den Entwurf des Bebauungs-
planes „Pyrbaum – Pruppach Bergholz“ in der Fassung vom 26.5.2017 
und den Entwurf der im Parallelverfahren beschlossenen Änderung des 
Flächennutzungsplanes „gebilligt“. Dabei wurde die Verwaltung mit der 
Durchführung der Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beauftragt.
Im Rahmen der erneuten Auslegung vom 25.9. bis 25.10.2017 wurden 
diverse Einwände von zwei Familien sowie von Seiten des Wasserwirt-
schaftsamtes vorgebracht, über welche der Marktrat befinden musste.
Die von Bürgerseite geltend gemachten Einwendungen wurden mit den 
Argumenten der Verwaltung bzw. des Planungsbüros abgewogen und zu-
rückgewiesen; dem Einwand des Wasserwirtschaftsamtes wird insoweit 
Rechnung getragen, dass bei Überschreiten des Grenzwertes für eine be-
festigte Fläche von 1.000 m² die dann erforderliche wasserrechtliche Er-
laubnis beantragt wird (was derzeit aber nicht gegeben bzw. absehbar ist).
Im Anschluss an den „Abwägungsbeschluss“ wurde der Bebauungsplan 
„Pruppach-Bergholz“ als Satzung beschlossen; ebenso erfolgte ein ent-
sprechender Änderungsbeschluss für den Flächennutzungsplan.

Bebauungsplan „Pruppach-Bergholz“
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Änderung Bebauungsplanverfahren 
Rengersricht-Kleewiese
Der Marktrat hat mit Beschluss vom 17.3.2016 die Aufstellung eines Be-
bauungsplanes für das Baugebiet „Kleewiese“ in Rengersricht beschlos-
sen und das formelle Verfahren hierfür eingeleitet.
Am 13. Mai 2017 trat die Novelle des Baugesetzbuches in Kraft, wonach 
für die Einbeziehung von Außenbereichsflächen (worunter das Baugebiet 
Kleewiese fällt) ein beschleunigtes Verfahren ermöglicht wurde.
So können Städte und Gemeinden nunmehr Bebauungspläne, die an ei-
nen Bebauung anschließen, mit einer Grundfläche bis zu einem Hektar 
für Wohnnutzung im beschleunigten Verfahren aufstellen. Die neue Re-
gelung ist bis Ende 2019 befristet.
Des Weiteren werden nach der neuen Regelung keine Ausgleichsmaß-
nahmen erforderlich, wodurch sich entsprechende Kosteneinsparungen 
ergeben. Die im Baugebiet eingeplanten Pflanzmaßnahmen (insbeson-
dere die Eingrünung am Ortseingang) bleiben davon natürlich unberührt.
Der Marktrat folgte daher dem Vorschlag der Verwaltung, das im Jahr 
2016 in Gang gesetzte Bebauungsplanverfahren aufzuheben und statt-
dessen das vereinfachte Verfahren nach § 13b BauGB einzuleiten.
Eine zeitliche Verzögerung ist hierdurch nicht zu erwarten, da der Be-
bauungsplan selbst unverändert bleibt und die darauf basierende, derzeit 
in Ausarbeitung befindliche Erschließungsplanung unabhängig hiervon 
fertig gestellt wird.

Bebauungsplanentwurf „Rengersricht-Kleewiese“

Auftragsvergabe zur 
Projektentwicklung  
„seniorengerechte Wohnungen“
In der Sitzung vom 17.8.2017 hat die CPB Projekt- und Baumanage-
ment & Co.KG aus Hardt für den Markt Pyrbaum eine Bedarfsanalyse in 
Form einer Standort- und Wettbewerbsanalyse für die Errichtung einer  
seniorengerechten Wohnanlage in Pyrbaum vorgestellt. Ein wesentliches 
Ergebnis dieser Untersuchung war dabei, dass für die Marktgemeinde 
Pyrbaum ein Bedarf an einer „betreuten Wohnanlage für Senioren“ mit bis 
zu 21 Wohneinheiten gesehen wird.
Hierauf aufbauend fanden diverse Abstimmgespräche statt, wobei u.a. 
nochmals der Bedarf, mögliche Synergien mit dem Seniorenzentrum und 
verschiedene Lösungsszenarien erörtert wurden.
Der Marktrat beauftragte nunmehr die Fa. CPB mit der Projektentwick-
lung für den Neubau einer betreuten Wohnanlage; dabei sind in der ers-
ten Stufe u.a. folgende Punkte enthalten:

•	 Planerische Projektentwicklung
•	 Projektfinanzierung
•	 Betriebskonzept
•	 Festlegung Qualitätsstandards
•	 Begleitung der Architekten
•	 Projektmanagement

Die geplante Wohnanlage soll an der westlichen Seite des Seniorenzent-
rums entstehen, so dass die Bewohner bei Bedarf auch die Angebote des 
Seniorenzentrums (z.B. die Tagespflege) auf kurzem Wege nutzen können.

Durchführung Bündelausschreibung 
Strom für die Jahre 2020 bis 2022
In Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag bietet die KUBUS 
GmbH den bayerischen Kommunen und Zweckverbänden wiederum die 
Teilnahme an der Bündelausschreibung für die kommunale Strombe-
schaffung in Bayern für die Lieferjahre 2020 bis 2022 an.
Nachdem die Marktgemeinde in den vergangenen Jahren mit dieser Ver-
fahrensweise sehr positive Erfahrungen gesammelt hat (durch die Bün-
delausschreibung und die dabei ausgeschriebenen großen Strommen-
gen vieler Kommunen und Zweckverbände konnten für die kommunalen 
Liegenschaften stets deutlich günstigere Strompreise erzielt werden als 
dies bei einer Einzelausschreibung möglich wäre) beschloss der Markt-
rat, sich auch wieder bei der Bündelausschreibung des Strombezugs für 
die Jahre 2020 bis 2022 zu beteiligen, wobei der Strombezug zu 100 % 
aus Ökostrom „ohne Neuanlagenquote“ * erfolgen soll.
* Anmerkung: Es bestand erstmals die Wahlmöglichkeit zwischen der 
Ausschreibung von 100 % Ökostrom mit oder ohne Neuanlagenquote (mit 
oder ohne Vorgaben an das Alter der erneuerbaren Energieanlagen). Die 
Entscheidung für den Strombezug aus einer Neuanlagenquote (welcher 
teurer ist als der Strombezug ohne Neuanlagenquote) hätte bedeutet, 
dass hierüber der Neubau von Erneuerbaren Energie-Anlagen geför-
dert wird; diese neuen Anlagen dürften sich allerdings im Wesentlichen 
im Ausland befinden, da EEG-geförderte Anlagen (und dies trifft für die 
meisten Anlagen in Deutschland zu) nicht als Ökostrom vermarktet wer-
den dürfen (Doppelvermarktungsverbot).

Weitere Informationen 
des Marktes Pyrbaum

Mikrozensus 2018 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent 
der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayerischen Landes-
amts für Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushal-
te in Bayern von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerin-
nen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in 
diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation befragt. Für den überwiegenden 
Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2018 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wieder 
der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhebung werden seit 
1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt.
Der Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsituation. 
Neben der Wohnfläche und dem Baualter der Wohnung werden unter an-
derem die Heizungsart und die Höhe der zu zahlenden Miete sowie die 
Nebenkosten erhoben. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informa-
tionen sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.
Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, finden die Mikro-
zensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind 
demnach bei rund 60.000 Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsver-
fahren insgesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 
1.000 Haushalte zu befragen.
Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist auf-
grund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und 
hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewonnenen 
Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu kön-
nen, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsäch-
lich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meis-
ten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht, 
und zwar für bis zu vier aufeinander folgende Jahre.
Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen der amt-
lichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Interviewerinnen und 
Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankün-
digen und sich mit einem Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur 
strikten Verschwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst 
auszufüllen und per Post an das Landesamt einzusenden.
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Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im Laufe 
des Jahres 2018 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, 
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Ferienbetreuung 2018
Die Märkte Pyrbaum und Postbauer-Heng haben bereits in den vergan-
genen Jahren die Ferienbetreuung  gemeinsam organisiert und durch-
geführt. Im Jahr 2018 wird die Ferienbetreuung in den Osterferien, eine 
Woche in den Pfingstferien, während vier Wochen in den Sommerferien 
sowie am Buß- und Bettag angeboten. Unterstützung erfahren die beiden 
Märkte dabei von der Gesellschaft zur Förderung beruflicher und sozialer 
Integration (gfi) aus Regensburg über die Außenstelle Neumarkt. Als an-
erkannter Träger der Freien Jugendhilfe kann die Gesellschaft auf einen 
reichen Erfahrungsschatz und professionelles Personal im Bereich der 
Betreuung von Kindern und Jugendlichen zurückgreifen. 
Es finden jeweils getrennte Anmeldungen für die jeweiligen Ferien statt.
Alle Anmeldungen sind für die Osterferien per Post, Fax, Mail oder 
telefonisch spätestens bis 15.03.2018 an die gfi GmbH Neumarkt, 
Regensburger Straße 91, 92318 Neumarkt (Fax: 09181 / 26 81-20;  
Mail: nicole.knappe@die-gfi.de; Tel. 09181 / 26 81-41) zu richten.

Ferien Datum Ort
Osterferien 26.03.2018 – 29.03.2018 Grundschule Pyrbaum
Osterferien 03.04.2018 – 06.04.2018 Grundschule Postbauer
Pfingstferien 22.05.2018 – 26.05.2018 Grundschule Pyrbaum
Sommerferien 30.07.2018 – 10.08.2018 Grundschule Pyrbaum
Sommerferien 27.08.2018 – 10.09.2018 Grundschule Postbauer

Die jeweiligen Buchungsbelege zur Ferienbetreuung 2018 finden Sie auf der 
Homepage des Marktes Pyrbaum (www.pyrbaum.de, Leben in Pyrbaum → Schu-
le → Ferienbetreuung) als Downloaddatei oder Sie holen sich den Buchungsbe-
leg direkt im Sekretariat der Schule oder im Rathaus oder der gfi Neumarkt ab.
Haben Sie Fragen? Melden Sie sich gerne bei der gfi unter oben genannten Kontaktdaten.

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im Januar 2018
-	 1 x  Türöffnung / Person in Wohnung
-	 4 x  Sturmschaden / Baum auf Fahrbahn
-	 2 x  Wasser im Keller
-	 1 x  Fehlalarm Brandmeldeanlage
Bei den 8 Einsätzen der Feuerwehren Pyrbaum und Seli-
genporten waren 128 Feuerwehrmänner und Feuerwehrfrauen im Dienst. 
Es wurden insgesamt 82 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen geleistet.

Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. (0800) 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten Linien 
(504, 505, 506, 516) sind im Internet unter www.ovf.de abrufbar (oben links 
Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Linie oder Ort – eingeben; 
Suche starten; Seite nach unten scrollen; Ergebnisse werden angezeigt).

Anruf-Sammeltaxi

Von / nach Postbauer-Heng Bahnhof

Montag - Freitag
S3 aus Nürnberg an 19:46 20:46 21:46 22:46 23:46 00:54
S3 aus Neumarkt an 19:51 20:51 21:51 22:51 23:51
AST ab 19:55 20:55 21:55 22:55 23:55 01:00
AST an 19:42 20:42 21:42 22:42
S3 nach Nürnberg ab 19:46 20:46 21:46 22:46
S3 nach Neumarkt ab 19:51 20:51 21:51 22:51

Samstag, Sonn- und Feiertag
S3 aus Nürnberg an 09:46 11:46 13:46 15:46 17:46 19:46 20:46 21:46 22:46 23:46 00:54
S3 aus Neumarkt an 09:51 11:51 13:51 15:51 17:51 19:51 20:51 21:51 22:51 23:51
AST ab 09:55 11:55 13:55 15:55 17:55 19:55 20:55 21:55 22:55 23:55 01:00
AST an 09:42 11:42 13:42 15:42 17:42 19:42 20:42 21:42 22:42
S3 nach Nürnberg ab 09:46 11:46 13:46 15:46 17:46 19:46 20:46 21:46 22:46
S3 nach Neumarkt ab 09:51 11:51 13:51 15:51 17:51 19:51 20:51 21:51 22:51

AST-Bestellung: mindestens 1 Stunde vor der Abfahrtszeit unter Tel.: 0800 25 25 259
414 2013-10-09

Abfahrtszeiten für das Anrufsammeltaxi Pyrbaum / Postbauer-Heng City-Taxi
Neumarkt

Abfallbeseitigung

Entleerung der Restmüllbehälter 2018
In den Ortsteilen Pyrbaum, Seligenporten, Schwarzach, Ren-
gersricht, Pruppach, Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, 
Birkenlach, Münchsmühle, Straßmühle, Faberhof und Neu-
mühle werden die Restmüllbehälter im Jahr 2018 grundsätzlich frei-
tags in den ungeraden Wochen geleert: 16.02. • 02.03. • 16.03. • 
29.03. • 13.04. • 27.04. • 11.05. • 25.05. • 8.06. • 22.06. • 06.07. • 
20.07. • 03.08. • 17.08. 31.08. • 14.09. • 28.09. • 12.10. • 26.10. • 09.11. • 
23.11. • 07.12. • 21.12.

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier 2018
Bezirk 21
Ortsteile: Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle
21.02. • 20.03. • 19.04. • 23.05. • 22.06. • 20.07. • 24.08. • 
21.09. • 19.10. • 20.11. • 19.12.

Bezirk 22
Ortsteile: Dennenlohe, Dürnhof, Seligenporten, Rengersricht, 
Schwarzach, Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, As-
bach, Münchsmühle, Neuhof 
23.02. • 22.03. • 20.04. • 23.05. • 26.06. • 27.7. 28.08. • 25.09. • 
24.10. • 21.11. • 20.12.

Abfuhrplan „Gelber Sack“ 2018
Gebiet 59
Ortsteile: Seligenporten Rengersricht 
15.02 • 16.03 • 19.04 • 22.05 • 22.06 • 23.07 • 22.08 • 19.09 • 18.10 • 
19.11 • 17.12
Gebiet 60
Ortsteile: Pyrbaum, Asbach, Birkenlach, Dennenlohe, Dürnhof, 
Faberhof, Münchsmühle, Neuhof, Neumühle, Oberhembach, 
Pruppach, Schwarzach, Straßmühle 
23.02 • 26.03 • 27.04 • 04.06 • 02.07 • 31.07 • 03.09 • 28.09 • 26.10 • 
26.11 • 28.12
Gebiet 76
Ortsteile: Schwarzach 
06.03 • 09.04 • 09.05 • 13.06 • 13.07 • 13.08 • 11.09 • 10.10 • 12.11 • 
07.12

Biomüll-Abfuhr 2018
Die Biomüllabfuhr findet für die Ortsteile Pyrbaum, Seligenporten, 
Rengersricht und Schwarzach, grundsätzlich dienstags statt. Bio-
müllbeutel werden im Bürgerbüro des Rathauses in Pyrbaum zum Ver-
kauf angeboten (10er-Rollen zu 4,00 €).
Bitte stellten Sie die Biotonnen und Biosäcke um 06.00 Uhr zur Lee-
rung und Abholung bereit. Die Abfuhrunternehmen leeren die Tonnen 
in manchen Abfuhrbereichen bis 22.00 Uhr abends. Lassen Sie die 
Biotonnen auf jeden Fall so lange zur Leerung bereitgestellt.
Infotelefon der Abfallwirtschaft: (09181) 4 70-209 (Landratsamt) oder 
(08461) 4 36 (Fa. Bachhuber und Partner).

Feiertagsbedingte Änderungen bei der Biomüllabfuhr:
Maifeiertag (Tag d. Arbeit): Dienstag 01.05. auf Mittwoch 02.05.
Weihnachten: Dienstag, 25.12. auf Montag, 24.12. vorverlegt

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
(Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes unter 
„Bürgerservice“ - „Abfallwirtschaft“ – „Abfalltermine“ veröffentlicht)
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Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Winterhalbjahr November bis März (01.11. - 31.03.)

Wochentag Uhrzeit
Freitag 14.00 - 16.00 Uhr

Samstag 14.00 - 16.00 Uhr

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: (09181) 4 70-209

Problemmüllsammlung 2018
Samstag, 07.07.2018 von 11.00 - 13.00 Uhr  Bauhof, Lindelburger Str.

Sie finden die Abfuhrpläne auf der Landkreishomepage unter 
www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft

Rote Tonnen im Bauhof für 
verbrauchte Druckerpatronen
Im Wertstoffhof besteht die Möglichkeit während der Öffnungszeiten 
leere Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommeleinheiten, Faxpa-
tronen und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. Hierfür wurden 
vom Landkreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung	 Anschrift                         	 Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr...........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt.............(09181) 47630
Biomüllabfuhr...............................Fa. Bachhuber und Partner.......................(08461) 436
Grüner Punkt................................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim.......................(09441) 50560
Kühlgeräte-Entsorgung................Landratsamt Neumarkt..............................(09181) 470334
Elektronik Schrott.........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
	 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt.........(09181) 46350
	 Landratsamt Neumarkt..............................(09181) 470-219
Stromversorgung..........................Bayernwerk AG
                                               	 Störungsnummer.............................................(0941) 2800-3366
                         	 Konkrete Fragen wie Baustrom und  
	 Hausanschluss..............................................(0941) 2800-3311
	 Netzcenter Parsberg.................................(09492) 950-0
	 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung.............................Bayernwerk AG
                                               	 Störungsnummer.............................................(0941) 2800-3355
	 Zähler und Messeinrichtungen........................(0941) 2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl...........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
	 91177 Thalmässing...................................(09173) 874
Sammeltonne für Speisefett/	
Öl und PU-Schaumdosen.............Wertstoffhof Blomenhof.............................(09181) 42200
Wohngift-Telefon.............................................................................................(0800) 8899789
Geschirrverleih.............................Hausmeister Walter Kahr..........................(09180) 930883
Bauschutt.....................................Landratsamt Neumarkt..............................(09181) 470-299

Öffnungszeiten am  
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr
(Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen!)

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Die Deponie ist das ganze Jahr über Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 07.15 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. 
Weitere Hinweise zur Abfallwirtschaft bzw. zur Erd- und Steindeponie Pol-
lanten finden Sie auf der Homepage des Landkreises Neumarkt i.d.OPf.

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 

Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr von 10,- € 
(Tel. (09181) 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Goldschmidstraße 54.

Sprechtage und Beratungen

Außensprechtage des Zentrum 
Bayern Familie und Soziales Region 
Oberpfalz - Versorgungsamt - beim 
Gesundheitsamt Neumarkt
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Oberpfalz bietet Au-
ßensprechtage beim Gesundheitsamt Neumarkt mit dem Ziel einer zeit-
gerechten und bürgernahen Beratung an.
Das Beratungsangebot umfasst folgende Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamtes:

-	 Betreuung junger Familien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayeri-
sches Landeserziehungsgeld)

-	 Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht
Die Sprechtage finden jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr an jedem 
3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grundler-Str. 1, statt.
Bitte beachten Sie die Besuchszeiten!!
Für Opfer von Gewalttaten (z.B. Schädigung durch tätlichen Angriff, 
sexueller Missbrauch etc.) sowie für Kriegsopfer, Wehrdienstopfer, Zi-
vildienstgeschädigte, Impfgeschädigte, und Blinde stehen darüber 
hinaus bei der Regionalstelle des Zentrum Bayern Familie und Soziales in 
Regensburg Sonderbetreuer zur Verfügung, die über die Hilfsmöglichkei-
ten des Staates umfassend informieren und über die Rufnummer (0941) 
78 09 00 (Montag bis Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr) erreichbar sind.
Die übrigen Bereiche der Regionalstelle in Regensburg erreichen Sie 
ebenfalls unter der Rufnummer (0941) 78 09 00 (Montag bis Freitag von 
08.00 - 12.00 Uhr).

Gesundheitsregion-Neumarkt
Sie suchen einen Arzt?
Sie suchen eine Beratungsstelle?
Eine Selbsthilfegruppe?
Hier finden Sie alles rund um Ihre Gesundheit:
www.gesundheitsregion-neumarkt.de
ist eine Website des Landratsamts Neumarkt auf der Sie alle Anbieter von 
Gesundheits-Dienstleistungen im Landkreis Neumarkt finden.

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich können Ihren Förster 
Herrn Alexander Mann unter der Nummer (09181) 4 82-13 oder mobil un-
ter (0151) 12 62 26 56 erreichen.
Die Beratung, ob telefonisch oder vor Ort in Ihrem Wald, kann sämtliche 
forstliche Themen, von der Pflanzung bis zur Holzernte sowie forstliche 
Förderprogramme, umfassen und ist für Privatwaldbesitzer kostenfrei. 
Ebenfalls besteht die Möglichkeit an dem Grundkurs „Sichere Waldar-
beit“, welcher mehrmals im Jahr im Revier stattfindet, teilzunehmen.

VdK-Sprechtag im Rathaus 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Die Sprechtage finden jeweils am 1. Dienstag des Monats in der Zeit 
von 14.00 - 15.00 Uhr im Rathaus Pyrbaum statt.
06. März 2018 • 03. April 2018 • 05. Juni 2018 • 03. Juli 2018 • 04. Septem-
ber 2018 • 02. Oktober 2018 • 06. November 2018 • 04. Dezember 2018
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK Kreis-
verband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. (09181) 23 21 00.
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Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de

RA Dr. Werner Mümmler    
. Handels- und Gesellschaftsrecht
. Vertragsrecht
. Immobilienrecht

RA Dr. Alois Kölbl (bis 30.06.2017)

. Fachanwalt für Strafrecht

. Verkehrsrecht

. Versicherungsrecht

RA Hannes Reichel            
. Internet- und Telekommunikationsrecht
. Markenrecht
. Urheberrecht
. Arbeits- und Sozialrecht

RA Jürgen Mederer            
. Fachanwalt für Verkehrsrecht
. Strafrecht
. Versicherungsrecht
. Schadensrecht

RA Thomas Förtsch            
. Fachanwalt für Familienrecht
. Scheidungsrecht
. Erbrecht

RA Christopher Lihl            
. Allgemeines Zivilrecht
. Unternehmensrecht
. Versicherungsrecht
. Verwaltungsrecht

RAin Marion Beutel            
. Miet- und Wohnungseigentumsrecht
. Nachbarrecht
. Familienrecht

RAin Anja Hollweck            
. Fachanwältin für Verkehrsrecht
. Allgemeines Zivilrecht
. Werkvertragsrecht
. Brauerei- und Gaststättenrecht

Ingolstädter Str 12 Tel. 09181 6997-0
92318 Neumarkt Fax 09181 21821
www.muemmler.de

Montag - Donnerstag 8.00-18.00 Uhr
Freitag 8.00-17.00 Uhr

RECHTS §§ ANWÄLTE

Mümmler + Kollegen

Möbel aus Holz vom Schreiner-
so individuell macht’s keiner!

Fragen Sie uns, wir planen und fertigen individuell für Sie!

Anfertigung von:
■ Fenstern aus Holz und Kunststoff

■ Haus- und Zimmertüren         ■ Wintergärten
■ Möbelanfertigung von Küchen, 
Wohn- und Badezimmermöbeln

■ Garderoben         ■ Glaserarbeiten

Schwarzacher Straße 18 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten
Telefon (09180) 636  •  Telefax (09180) 3190

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-scherer.info
E-Mail: e.scherer@schreinerei-scherer.info

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/ 6 10

Fax: 09180/ 27 18
e-mail: info@seifert-heiztechnik.de

www.seifert-heiztechnik.de
Notdienstnummer: 0171/ 7 76 46 64
Mo. - Fr.: 08.00 - 22.00 Uhr
Sa.: 08.00 - 14.00 Uhr
So. / Feiert.: 08.00 - 12.00 Uhr

Bürozeiten:
Mo. - Do.: 07.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.: 07.00 - 12.00 Uhr
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Wehrdienstberatung
Informationen über:	 – eine Berufsausbildung oder
	 – eine berufsnahe Verwendung,
	 – ein Studium und
	 – die Wehrpflicht in der Bundeswehr
Wann: In der Regel jeden zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 
von 9.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter den unten 
angegebenen Rufnummern)
Wo:	 Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 372
	 Terminvereinbarung unter Tel.: 0941/78 520-379 oder -378                                          
	 am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. 0151/148 555 14

Seniorentelefon der Diakonie Neumarkt
Wir hören Ihnen zu! 
Neumarkt – Ab sofort gibt es für Senioren immer mittwochs auch telefo-
nische Hilfe der Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter der 
Diakonie Neumarkt.
Manche Ereignisse verändern das Leben grundlegend und nichts läuft 
mehr rund. Wenn der Körper im Alter streikt  wird die Mobilität einge-
schränkt und damit auch die Selbständigkeit. Oft ist Einsamkeit die Folge 
und es fällt den Betroffenen schwer, ihre Lebenssituation zu bewältigen. 
Da kann ein Gespräch mit einem verständnisvollen Menschen helfen und 
erleichternd wirken. Der Griff zum Telefon ist der erste Schritt, um ein of-
fenes Ohr, Unterstützung und Informationen über Hilfsangebote im Alter 
zu erhalten. 
Seniorentelefon immer mittwochs von 11.00 bis 12.00 Uhr unter der Ruf-
nummer: 09181-46400
Kontakt: Beratungsstelle für psychische Gesundheit im Alter, Friedenstr. 
33, 92318 Neumarkt

Sprechtage der  
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Montag, Dienstag und Mittwoch in der Zeit von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr. 
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: (0800) 6 78 91 00 von 8.30 - 12.00 Uhr.
Außerdem können beim Versicherungsberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund für den Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, 
Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, Ren-
tenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs- / Invalidenrente) 
geklärt werden. Telefonische Vereinbarung unter Nr. (09179) 57 61.

Regens Wagner Offene Hilfen
Für Menschen mit Behinderung und 
Angehörige
Offene Hilfen Neumarkt-Nord
Dr. Schrauth-Str. 11e, 92318 Neumarkt
Telefon: (09181) 40 62 72 70
E-Mail: offene-hilfen-neumarkt@regens-wagner.de
Internet: regens-wagner-lauterhofen.de → Unsere Angebote → Offene Hilfen
Nehmen Sie Kontakt zu uns auf – wir freuen uns über ihren Anruf!

Mobile Jugendarbeit – 
Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng
Jeder hat mal ein kleines Problem oder sogar eine Krise und dann haben wir 
gerne ein offenes Ohr für euch. Egal ob in Beziehungen, bei Problemen mit 
Ämtern oder in der Ausbildung – wir stehen euch mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir kennen uns mit Suchtproblemen aus und helfen schwierige Lebensla-
gen begleitend zu überwinden. Die Beratung ist auf Wunsch anonym.
Beratung:
Wir besuchen euch direkt an euren Treffpunkten oder nach Vereinbarung.

Kontakt:
Brit Trabandt (Kindheitspädagogin BA. / Streetworkerin)
Tel.: (09188) 7 49 98 40, Mobil: 0160 - 90 17 91 87
E-mail: Brit.Trabandt@kjr-neumarkt.de
Frank Schmidpeter (Streetworker)
Tel.: (09188) 7 49 98 40, Mobil: 0160- 90 17 88 73
E-mail: frank.schmidpeter@kjr-neumarkt.de

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 47 65-0
Pflegenotruf: (0172) 8 23 41 66
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pflege  •  Tagespflege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf • 
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Jugendecke

Offener Jugendtreff „Basement“
Der offene Jugendtreff Basement ist für Jugendli-
che zwischen 12 und 18 Jahren im Keller des Evan-
gelischen Gemeindehauses Pyrbaum, Allersberger 
Straße 3, geöffnet.
Zeiten: Freitag und Samstag, jeweils 18.00 - 22.00 Uhr
Infos auf facebook https://de-de.facebook.com/basement.pyrbaum
Das ehrenamtliche Team freut sich auf euch!
An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Firma Bock in 
Pavelsbach für das jahrelange Sponsoring unseres Internetanschlusses 
bedanken. Wir freuen uns über die Unterstützung der Pyrbaumer Jugend

Jugendtreff ONE 
Klosterhof 3, EG Pfarrheim, 90602 Seligenporten
Tel.: 0160 90 17 88 73
Der Jugendtreff ONE ist ein offenes Angebot mit Freizeitangeboten. In 
den Räumlichkeiten könnt ihr euch mit euren Freunden treffen oder ge-
meinsam Musik hören, Billard, Kicker oder Dart spielen und vieles mehr. 
Einfach kommen und Spaß haben!
Zielgruppe sind Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren, Einschränkungen 
je nach Veranstal-tung/Öffnungszeiten. 
Es wird nur Verkehrssicherungspflicht, aber keinerlei Aufsichtspflicht 
übernommen. Das ONE wird von pädagogischem Fachpersonal betreut 
in Kooperation mit Stefanie Jaspers vom Verein Felix Porta.
Im und um den Jugendtreff wird gefilmt und fotografiert! Geeignete und 
unverfängliche Aufnahmen werden in Presse, Printmedien und Internet 
veröffentlicht. Mit Betreten des Jugendtreffs erklären sich die Besucher 
und deren Eltern (bei Minderjährigen) damit einverstanden.
Öffnungszeiten
Montag:	 17:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 14:00 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr

Guter Start ins Jahr 2018
Mit einer Punktlandung begann es im ONE. Dank einer Spende zieht nun 
auch hier die Konsole ein. Die Kids freuts. Mehr dazu im Beitrag vom 
Verein Felix Porta.

Ferienprogramm auch im Basement und ONE
Die offene und mobile Jugendarbeit/Streetwork Postbauer-Heng/ 
Pyrbaum wird in den Faschingsferien auch Angebote in Pyrbaum und Seli-
genporten anbieten. Das gesamte Programm und die Anmeldung sind auf 
der Internetseite der Marktgemeinde Pyrbaum einzusehen. Für Kids ab 12 
Jahren bieten wir am 16.02.18 in Seligenporten einen Fotoworkshop an. 
Der Fotograf Jens Diedrich erklärt ganz praktisch, wie ihr auf eurem Handy 
noch schönere Bilder machen könnt. Im Basement in Pyrbaum stehen am 
Dienstag, den 13.02.2018 von 15.00-17.00 Uhr die Zeichen auf Wasser. 
Kids ab 9 Jahren können mit der Umweltkiste experimentieren und lernen 
ganz nebenbei, dass man Wasser nicht nur trinken kann. Also, bis bald. 
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Hotel-Gasthof am Platzl

Knör
Hauptstraße 4  •  92348 Berg
Telefon: (09189) 44 17-0
Telefax: (09189) 44 17-75
e-mail: reservierung@hotel-knoer.de
www.hotel-knoer.de

• 29 modern eingerichtete 
Zimmer mit 60 Betten

• alle Zimmer mit SAT-TV/
Radio, Bad oder Dusche/WC

• Zimmer mit WLAN
• 2 Multimedia-Konferenzräume 

mit modernster Technik
• Festräume für bis zu 220 

Personen

Der Hochzeitsspezialist

Freitags „All you can eat“ mit Ripperl und Hax´n, 
Klöß, Kartoffel- und Krautsalat 

Sonn- und Feiertags Wohlfühl - Atmosphäre 
bei Mittags- und Abendtisch

Ständig abwechselnde Schmankerl

24.02.2018 – Kult-Liveband Converted
Die Neumarkter Kult-Liveband „Converted“ gibt sich wieder die 
Ehre! Ein absolutes Highlight für alle Fans von klassischem und 
zeitgenössischem Rock! Mit Barbetrieb – Einlass: 19.00 Uhr

Neumarkt - Lange Gasse 21
Tel.: (0 91 81) 92 82

www.gartenland-rabovsky.de

...wo denn sonst!
Inh. Johann Pruy

artenland

Gartenträume werden wahr!
Verschönern Sie Ihren Garten mit 
 Beet- und Balkonpflanzen 
   Ziersträucher und Rosen 
   Obstgehölze und Beerensträucher
    Stauden 
     oder Rollrasen

Schützen Sie Ihre Augen
vor UV-Licht und

schädlichem Blaulicht !
www.optik-jung-allersberg.de

innenausbau und mehr…
dirk rentsch

gm
bh

Mobil: 0172 – 79 23 497 | Büro: 09180 - 180677 | Mail: info@innenausbau-rentsch.de
Dornbühl 10, 90602 Pyrbaum

www.innenausbau-rentsch.de

trockenbau
elektrotechnik

wand & farbe
�iesen & bodenbelag

FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. - Fr. von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik!

Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.fi nncomfort.de

QUALITÄT
     

Winterware
bis zu 30% reduziert!

 

J O A C H I M  B E L L A N

Montage und Verkauf von Böden,
            Decken     Wandverkleidung&

Theresienstrasse 9 Fon O918O 4O8 95 11O Mobil O17O 517 O 587
92353 Postbauer-Heng Fax O918O 4O8 95 119 info    bellan-joachim.dea

Egal ob Decke, Boden oder Wand,
            bei uns gibt`s alles, aus einer Hand.

Laminat - Fertigparkett - Vinylböden - Korkböden - u.v.m.

Holz-, Design-, Systemdecken     Wände&
Montageservice     handwerkliche Dienstleistungen&
LED-Wohnraumbeleuchtung

www.decke-boden-bellan.de
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Jugendtreff SEVEN
Centrum 7, Postbauer-Heng
Tel.: (09188) 7 49 98 40
Öffnungszeiten
Montag:	 13:00 - 14:00 und 16:00 - 20:00Uhr
Dienstag:	 13:00 - 14:00 und 16:00 - 19:00Uhr
Mittwoch:	 16:00 - 20:00Uhr
Donnerstag:	13:00 - 14:00 und 17:00 - 20:00Uhr
Freitag/ Samstag/ Sonntag: Bitte Facebook entnehmen

Angebote
Alle Angebote können ab einem Alter von 12 Jahren besucht werden 
und sind kostenfrei. Bitte telefonisch anmelden unter Tel.: (09188) 7 49 
98 40. In den Schulferien entfallen alle Angebote!

7 GOES Veggie
Die Kochgruppe lädt ein zum gemeinsamen Ko-
chen. Unterstützung bekommen wir dabei von Ste-
fan Wende von den Amokköchen. Im Mittelpunkt 
steht die junge moderne vegetarische Küche. Ein-
fach vorbei kommen und mit machen.
Wann:	 17.02.2018
Uhrzeit:	 17.00 - 21.00 Uhr
Alter:	 ab 11 Jahre
Ort:	 Jugendtreff SEVEN,
	 Centrum 7 Postbauer-Heng

Ballsport-Angebot
Wann: 	 jeden Montag 
Uhrzeit:	 17:00 bis 18:00 Uhr 
Ort:	 Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Akrobatik-Training 
Alter:	 ab 14 Jahren!
Wann: 	 jeden Mittwoch 
Uhrzeit:	 20:00 bis 22:00 Uhr 
Ort:	 Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Yogakurs
Wann: 	 jeden Donnerstag 
Uhrzeit:	 19 bis 20 Uhr 
Ort:	 Erich Kästner Turnhalle, 92353 Postbauer-Heng

Mathe-Nachhilfe 
Wir bieten ab sofort kostenfreie Mathe-Nachhilfe für alle Schularten 
und Altersstufen an. Anmeldung /Fragen telefonisch oder persönlich im  
Jugendtreff.

Instrumental Unterricht
Wir bieten ab sofort kostenfrei die Möglichkeit an, verschiedene Instru-
mente auszuprobieren bzw. zu erlernen.  Anmeldung / Fragen telefonisch 
oder persönlich Jugendtreff. Findet nach Bedarf statt!

Gruppen im Jugendtreff SEVEN
Mädchengruppe
Fällt in den Sommerferien aus!
Ihr wollt mit euren Freundinnen und anderen 
Mädchen Musik machen oder andere Freizeitangebote mitmachen? 
Oder euch einfach nur mit ihnen treffen und Zeit verbringen? Dann seid 
ihr bei unserer MÄDCHENGRUPPE herzlich willkommen! Einfach vorbei-
kommen, wir freuen uns auf euch.
Alter:	 11 Jahren
Wann:	 jeden 1. und 3. Freitag im Monat
Termin:	 02.02.2018
Uhrzeit:	 15 - 17 Uhr 
Wo: 	 Jugendtreff SEVEN, Centrum7,  Postbauer-Heng

Proberaum zu vermieten
Deine Band sucht einen Bandproberaum oder du brauchst einen Raum 
um laut und ungestört z.B. Schlagzeug zu üben? Dann seid ihr bei uns 

genau richtig. Wir vermieten einen Bandproberaum für den schmalen 
Geldbeutel bei uns im Jugendtreff „SEVEN“.
Bei Interesse oder für mehr Infos einfach melden unter (09188)749 9840 oder 
direkt bei Frank Schmidpeter 0160 90 17 88 73.
Das JUZ in Postbauer-Heng sucht eine Wickelkommode für Säuglinge 
zum Eigenbedarf. Ebenfalls wird ein gut erhaltenes Bücherregal gesucht, 
das zu schade ist, auf dem Sperrmüll zu landen. Unsere Maße ca. 1 m 
lang und nach oben zwei oder drei Fächer. Farbe schwarz, weiß oder 
Eiche bzw. Buche. Wer denkt für uns was zu haben, einfach melden unter 
0160 9017 88 73 oder 09188 749 9840.

Projektbeginn gelungen
Los ging es im neuen Jahr mit der Mädchengruppe. Nicht wie gewohnt 
am Freitag ab 15.00 Uhr - nein - man traf sich am Samstag. Dank gut 
vernetzter Gruppen per WhatsApp, ist jeder immer auf dem Laufenden. 
Ziel war das Kino in Neumarkt. Ein Filmstart brachte viel tränende Au-
gen, aber nicht vor Kummer, nein die Lachmuskeln wurden aktiv bedient. 
Das schreit nach Wiederholung. Alle anderen Projekte sind weiterhin am 
Start. Kommt einfach mit dazu, traut euch. Wir freuen uns auf euch!

Neu - Frauen- und Mädchencaffee
Gemeinsam mit dem Familienstützpunkt in Postbauer-Heng bieten wir ab 
14.03.2018 und ab dann, jeden Mittwoch ein Frauencaffee von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr im JUZ SEVEN, Centrum 7, in Postbauer-Heng an. Für 
mehr Info, gerne anrufen, sonst Herzlich Willkommen!

Freizeitangebote des KJR Neumarkt 
für Kinder und Jugendliche 
Das neue Freizeitprogrammheft des Kreisjugen-
dring Neumarkt erscheint zwar erst Anfang April, 
doch bereits jetzt sind schon zahlreiche interessan-
te Angebote für Kinder und Jugendliche buchbar.
Hier ein kleiner Auszug: 
Auf Grund der großen Nachfrage wird es vom 05. bis 06.05.2018 für alle 
10 bis 13-jährigen wieder den Medienworkshop „Mein Handy & ich“ ge-
ben. Inhaltlich geht es bei dem 2-tägigen Kurs neben dem sicheren und 
sinnvollen Umgang mit dem Smartphone auch um Möglichkeiten, das ei-
gene Handy als Werkzeug für kreative und spannende Projekt zu nutzen.
Die „Sprachferien England“  vom 30.07. bis 14.08.2018 in Cranbrook 
richten sich an alle Jugendlichen von 14 bis 17 Jahre, die mit Jugend-
lichen anderer Nationen die Verbesserung der eigenen englischen 
Sprachkenntnisse  mit Begegnung und gemeinsamer Freizeitgestaltung 
verbinden möchten. 
Nicht fehlen darf in diesem Jahr vom 27.08 bis 07.09.2018 der „Som-
mercampus“ für alle Kinder von 6 bis 12 Jahre auf dem DPSG-Zeltplatz 
Neumarkt. Während einer Woche oder auch zwei Wochen können die 
Kinder bei zahlreichen Aktionen den Künstler, Sportler, Koch, Reporter, 
Handwerker, Forscher oder Musiker in sich wecken. 
Informationen zu den oben beschriebenen Freizeitaktivitäten sowie zu den 
weiteren Aktionen „Mountainbikekurs“, „49 Stunden draußen“, „Klet-
tern“, „Surffreizeit“ und „Europa-Parks Rust“ gibt es auf der Home-
page des Kreisjugendring Neumarkt unter www.kjr-neumarkt.de, per 
E-Mail: info@kjr-neumarkt.de und telefonisch unter Tel.: 09181/470310. 

Irgendwo in Pyrbaum
Im Vorbeigehen fotografiert

Wissen Sie wo?

Sollten Sie nicht selbst auf die Antwort die-
ses Bilderrätsels kommen, so finden Sie 
diese in der nächsten Ausgabe.
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B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung

Faber Castell Straße 18 • 90602 Pyrbaum

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

 09188 / 504 52 44

SCHEUSCHNER-PROJEKT.DE

Wer baut, vertraut.

122 m² ab 265.000 €

167 m² ab 352.000 €

110 m² ab 241.000 €

Gemeinsam schaffen wir das Beste aus 
Ihrem  Grundstück und aus Ihren  persönlichen 

 Wünschen.

195 m² ab 398.500 €

Mit Einliegerwohnung

Ziegel auf Ziegel, massiv

Schlüsselfertig

Voll unterkellert

Festpreis

Für unsere bauinteressierten Kunden suchen wir Grundstücke, 
auch Hinterliegergrundstücke. Gerne parzellieren wir 

Ihr größeres Grundstück.
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BREMSEN-SERVICE!
Wild bremsen war gestern!

Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

✶✶Hauptuntersuchungstermine im MÄRZ:
01. / 06. / 15. / 20. / 29. März 2018
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Auflösung des Bilderrätsels aus der letzten Ausgabe: 

Marienkapelle in Seligenporten an der 
Abt-Stephan-Straße

Bild: Philipp Maier, Seligenporten

Verschiedenes

Heimatpflege
Der elfte Sammelband unter dem Titel „Der Schlosshof in Pyrbaum“ 
ist neu erschienen. 
Insgesamt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere 
Gemeinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939 - 1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“
– Band 9: „Der Mensch im Wandel der Zeit“
– Band 10: „Brauereien - Bier – Gaststätten“
– Band 11: „Der Schlosshof in Pyrbaum“

Die Geschichtsbände sind käuflich gegen eine Gebühr in Höhe von 
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine 
sinnvolle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen 
kostenlosen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die 
Pyrbaumer Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat 
neu zu erleben. 

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Regens-
burg Radeln und Wandern möchten,  bietet die neue Freizeitkarte des 
Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Karte ist 
in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 20,-- €/Stück erworben werden. 

Betreutes Wohnen zu Hause
Fortbildung der ehrenamtlichen Mitarbeiter
Am 30.01.2018 fand die erste Fortbildung im neuen 
Jahr für die Alltagsbegleiter des Betreuten Woh-
nens zu Hause statt. Frau Nießen und Frau Bartl 
vom Hospizverein Neumarkt erzählten ausführlich 
über die alltägliche Arbeit ihrer 65 Mitarbeiter. Das 
Angebot des Vereins ist vielfältig. Neben der Begleitung von Sterbenden 
und die Entlastung deren Angehörigen werden noch Trauergruppen, Kin-

dertrauergruppen und Treffen für Angehörige von Menschen, die durch 
Suizid gestorben sind, angeboten. Anschließend machten wir uns auf den 
Weg ins Klinikum Neumarkt, wo wir noch die Gelegenheit bekamen, die 
Palliativstation zu besichtigen. Im Laufe des Jahres finden noch drei wei-
tere Fortbildungen für die ehrenamtlichen Helfer statt.

Foto: Hospizverein

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
Bereits seit 2011 engagieren sich Bürgerinnen und Bürger aus Pyrbaum 
im Projekt Betreutes Wohnen zu Hause. Ohne deren tatkräftige Unter-
stützung könnten viele Senioren nicht mehr in der eigenen Wohnung le-
ben bzw. pflegende Angehörige würden keine Unterstützung erfahren. 
Deshalb suchen wir Sie! Bevor wir Sie als ehrenamtlicher Mitarbeiter im 
Bereich der niedrigschwelligen Betreuungsleistungen einsetzen können, 
ist eine Schulung zum Alltagsbegleiter erforderlich. Ziel dieser Fortbil-
dung ist es, die neuen Mitarbeiter optimal auf den Einsatz im Betreuten 
Wohnen zu Hause vorzubereiten. 
Was ist die  Aufgabe eines Alltagsbegleiters?
Als Alltagsbegleiter besuchen Sie die hilfebedürftigen Senioren in der ei-
genen Wohnung und betreuen diese stundenweise vor Ort. Die Besuche 
können - sowohl nach Zeitpunkt und Ablauf - nach den individuellen Be-
dürfnissen gestaltet werden.
Sie sollten Interesse am Umgang mit Menschen haben und Einfühlungs-
vermögen in die Situation der Senioren mitbringen. Voraussetzung ist die 
Teilnahme an der Grundschulung, an regelmäßigen Fortbildungen (s.o.) 
und an Austauschtreffen der ehrenamtlichen Mitarbeiter. Dafür erhalten 
Sie eine Aufwandsentschädigung und sind bei Ihrem Einsatz über die 
Diakonie haftpflicht- und unfallversichert. 
Inhalt der Schulung sind u.a. folgende Themen:
- Einführung in die rechtlichen Rahmenbedingungen
- Basiswissen zu Krankheitsbildern des Alters wie z.B. Demenz und Depression
- Methoden der Kommunikation und Gesprächsführung
- Besonderheiten in der Einzel- und Gruppenbetreuung, z.B. Biographiearbeit
- Situation der pflegenden Angehörigen
Die Schulung umfasst insgesamt 30 Stunden und findet an den fol-
genden Terminen statt:
Montag 09.04. von 17 - 20 Uhr
Donnerstag 12.04. von 17 - 20 Uhr
Samstag 14.04. von 09 - 12 Uhr
Montag 16.04. von 17 - 20 Uhr
Donnerstag 19.04. von 17 - 20 Uhr
Montag 23.04. von 17 - 20 Uhr
Donnerstag 26.04. von 17 - 20 Uhr
Samstag 28.04. von 09 - 12 Uhr
Montag 30.04. von 17 - 20 Uhr
Donnerstag 03.05. von 17 - 20 Uhr 

Sie haben noch Fragen oder Sie möchten sich zu der Schulung  
anmelden, dann wenden Sie sich bitte telefonisch an Carmen  
Salomon unter der Telefonnummer 09180 - 18650813 oder per Mail  
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de. 

Seniorenzentrum Pyrbaum 
Begeisterte Zuschauer beim Kinonachmittag
Am 13. Januar fand der erste Kinonachmittag in diesem Jahr im Bürger-
saal statt. Die Filmvorführung auf Leinwand wurde von den Senioren des  
Seniorenzentrums gut angenommen, so dass die Mitarbeiter des Betreu-
ungsteams den Bewohnern auch zukünftig in regelmäßigen Abständen 
spannende Filme zeigen werden.
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Foto Kinonachmittag 

Einkaufsfahrten
Seit Anfang des Jahres wird mit dem Kleinbus der Diakonie regelmäßig 
eine Einkaufsfahrt für die Bewohner angeboten. Hierbei haben die Senio-
ren die Möglichkeit, freitags den Wochenmarkt in Pyrbaum zu besuchen 
oder gemeinsam nach Oberferrieden ins Kaufland zu fahren. Die erste 
Einkaufsfahrt fand am 20. Januar statt und wurde mit Begeisterung ange-
nommen. Die Betreuer freuen sich bereits auf das nächste Mal.
Unsere Tagespflege hat Plätze frei!
Pflegebedürftige können  gerne das Angebot unserer Tagespflege nut-
zen und somit tageweise ihre pflegenden Angehörigen entlasten. Die 
Tagespflegegäste erhalten in den wohnlich gestalteten Räumen neben 
der Betreuung auch Verpflegung und aktivierende Angebote wie z. B.  
Gedächtnistraining, Sitzgymnastik, Singen, Kochen und vieles mehr. Für 
Abholung und Heimfahrt stehen die Busse der Diakonie zur Verfügung. 
Ein Schnuppertag ist nach Absprache jederzeit möglich. Bei Fragen set-
zen Sie sich mit der Leitung der Tagespflege Frau Möhrbach in Verbin-
dung, erreichbar unter der Tel. 09180 - 1865080.
Wir suchen Pflegehilfskräfte
Das Seniorenzentrum in Pyrbaum sucht Pflegehilfskräfte für den Einsatz 
in Pyrbaum. Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen die Pflegedienstlei-
tung Frau Eva Anghelina unter der Telefonnummer 09180 - 18650812 
jederzeit zur Verfügung.

PYR-einander – Lebenswertes 
Gemeinwesen in der 
Marktgemeinde Pyrbaum 
In der ersten Vorstandssitzung des neuen Jahres hat 
PYR-einander seine Aktivitäten für die nächsten Mo-
nate skizziert: 
Zur Unterstützung beim Schmücken eines Osterstrau-
ches wird bei den Kindergärten nachgefragt, die sich 
– wie schon im vergangenen Jahr – an der Aktion be-
teiligen wollen.
Aus dem Nachlass eines verstorbenen Gemeindebürgers wurden dem 
Verein via Bürgermeister eine Anzahl von Bildern und Gemälden zur Ver-
fügung gestellt, die – sei es im Austausch mit den nun seit geraumer Zeit 
ausgestellten Kunstwerken, sei es zur Vervollständigung der Bilderprä-
sentationen – nun ebenfalls im SZ auf allen Stockwerken gezeigt werden 
können. Um eine entsprechende Auswahl treffen zu können, soll ein pa-
ritätisch besetztes Beschlussgremium, bestehend aus Heimleitung, Be-
schäftigten, den Bewohnern und Vertretern des Vereins gebildet werden. 
Damit soll gewährleistet werden, dass ein Höchstmaß an Zustimmung zu 
den ausgestellten Kunstwerken erreicht werden kann. 
Aktivitäten zu einem geplanten „Männerstammtisch“ sollen in Verbindung 
mit unseren Fischern und Jägern getroffen werden;  auch ein Insekten-
hotel soll mit Unterstützung der Jugendgruppe des Gartenbauvereins ge-
bastelt werden und Erinnerungen an die eigene Jugend sollen  mit einem  
Event „Drachensteigen“ zurückgeholt werden. 
Die monatlich geplanten Einkaufsfahrten für die Bewohner be-
dürfen der Unterstützung durch entsprechendes Begleitperso-
nal. Die Beschäftigten stehen hierfür nicht in ausreichender An-
zahl zur Verfügung, sodass eine Unterstützung durch Helfer des 
Vereins notwendig erscheint. Nur so kann gewährleistet werden, 
dass diese Fahrten auch regelmäßig durchgeführt werden können.   
PYR-einander wird sich diesbezüglich in den nächsten Tagen schriftlich 
an unsere gemeldeten Helfer und Unterstützer wenden. 

Netz-Asyl verabschiedet 
sich und sagt „Danke“
Seit Dezember 2017 ist nun auch der Klosterhof in Seligenporten für un-
sere Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern geschlossen. Die Flüchtlin-
ge wurden in Gemeinschaftsunterkünfte im Landkreis Neumarkt verteilt 
(Freystadt, Sengenthal, Willenhofen, Parsberg, Neumarkt).
Wir ehrenamtliche Helfer von Netz-Asyl möchten uns ganz herzlich bei 
den Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die uns immer wieder mit Spen-
den unterschiedlichster Art unterstützt haben, wie z.B. mit Fahrrädern, 
Kleidung, Babysachen, Kinderwagen, Kinderbetten, Spielsachen, Fern-
sehern, Kühlschränken, Möbeln, Geldspenden und vielem mehr.
Unser besonderer Dank gilt vor allem der Pfarrei Seligenporten und dem 
Vorsitzenden Leo Lindner, die uns ermöglichten, die Räumlichkeiten im 
Pfarrheim für unsere Deutschkurse, Kultur-Café, Weihnachtsfeiern und 
Netz-Asyl-Treffen zu nutzen.
Danke sagen wir

•	 der Gemeinde Pyrbaum für die Unterstützung bei der Wohnungs- 
	 suche für anerkannte syrische Familien,
•	 der Diakonie,
•	 der Flüchtlingshilfe Neumarkt,
•	 Chancenstattgrenzen,
•	 Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng,
•	 den Vermietern, die Wohnraum zur Verfügung gestellt haben,
•	 dem SV Seligenporten für die freundliche Aufnahme der Fußball  
	 begeisterten Flüchtlinge,
•	 dem Liederkranz Pyrbaum,
•	 den Kerwa Boum Pyrbaum,
•	 dem Barok-Bikerklub aus Schwabach,
•	 Pfarrer Eyselein, Frau Eyselein mit ihrer musikalischen Kindergruppe,
•	 dem Kindergarten Seligenporten und dem Kindergarten Pyrbaum,
•	 der Nachbarschaftshilfe Postbauer-Heng, „Verteilen von Lebensmitteln“,
•	 dem Frauenkreis Seligenporten,
•	 der Pavelsbacher Jugendgruppe “Blous(s)musi“.

Ohne Sie wäre es uns nicht möglich gewesen, den vielen Flüchtlingen in 
Seligenporten Hilfe und Freude zu schenken.
Wir ehrenamtliche Flüchtlingshelfer von Netz-Asyl haben Patenschaften 
übernommen. Es sind Freundschaften zu Flüchtlingen entstanden. Wir 
dürfen/durften viel Interessantes von Menschen aus fremden Ländern 
erfahren. Natürlich waren auch traurige Ereignisse dabei, wenn es um 
Rückführungen ging.
Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle, die dazu beigetragen haben, damit 
Integration gelingen kann.
Das Team von Netz-Asyl

Gemeindebücherei Pyrbaum

Gemeindebücherei
Pyrbaum
Tel.: 09180/ 9 39 99 06
Neumarkter Str. 15
90602 Pyrbaum
Leiterin: Frau Birgitt Schiebel
Tel.: 09180/ 15 93

Öffnungszeiten:
Di 08.30 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.30 - 11.30 Uhr

S…. wetter, Langeweile, miese Stimmung – Nicht bei uns!
Jetzt wo es draußen trüb und kalt ist, würden Kinder gerne lange am PC 
oder vor dem Fernsehen sitzen. Wir haben was für Sie. Holen Sie sich ei-
nes unserer vielen tollen Brettspiele und machen Sie wieder einmal einen 
lustigen Spieleabend. 
Hier ein paar Vorschläge:
KINGDOMINO - Lang lebe der König!
Aus den speziellen Dominosteinen legt ihr euer eigenes Königreich. Nur 
wer sich die besten Landschaften aussucht und Kronen sammelt, wird 
am Ende gewinnen!
Fazit: schnelles Legespiel, supereinfache Regel, ideal für Wenig- und  
Gelegenheitsspieler
DIXIT - Märchenhafte Bilder
Zu einem bestimmten Thema legen die Spieler Bildkarten aus - aber wel-
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che Karte stammt von dem Spieler, der sich das Thema erdacht hat?
Fazit: wunderschöne Bildkarten, passendes Spieldesign, regt die Phanta-
sie an und ideal auch für Kinder
ICE COOL - Ein eiskaltes Schnippspiel 
Die Pinguine schlittern durch die Eisschule. Einer von ihnen ist der Fänger, 
die anderen versuchen derweil, möglichst viele Fische einzusammeln!
Fazit: ein witziges Schnippspiel, für die ganze Familie mit Hingucker-Material
MAKE‘N‘BREAK - Bauspaß gegen die Zeit 
Ein Geschicklichkeitsspiel in zahlreichen und witzigen Spielvarianten. 
Fazit: „Make‘n‘Break“ ist ein schönes Familien-Geschicklichkeitsspiel
QWIRKLE - Stein an Stein
Bei diesem schnellen Legespiel müssen die Spieler Reihen aus Steinen mit 
gleicher Farbe oder mit gleichem Symbol bilden, um Punkte zu erzielen.
Fazit: ein generationsübergreifendes (vom Grundschulkind bis zu Oma 
und Opa), Legespiel das viel Spaß machen kann
Also kommt vorbei wir freuen uns!
Ihr Büchereiteam

Kindertagesstätte 
Kunterbunt

Tag der offenen Tür 
Wo?  Kindertagesstätte Kunterbunt 

Wann? Freitag, 23. Februar 2018 

Beginn:  15:00 Uhr  

Ende :  17:00 Uhr  

Wer?  Interessierte Familien, 

Freunde, Verwandte, Bekannte 

  Programm: 

An diesem Tag können Sie einen kleinen Einblick in unser 

Raumkonzept der Kita-Gruppen werfen  

und sich in einer Ausstellung über unsere Projekte und die 

pädagogische Arbeit informieren. 

Während des ganzen Nachmittags können Sie Ihr Kind bei uns 

anmelden. 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 

Auf Ihr Kommen das Kindergarten- und Krippenteam  

der Kita Kunterbunt und unser diesjähriger Elternbeirat. 

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Neues Jahr – Neues Glück
Im vergangenen Jahr bekamen wir von  
Christine und Roland Lutter einen Bollerwagen 
geschenkt – dafür wollten wir uns nochmal viel-
mals bedanken.

Auch Herrn Siggi Hauff gilt ein großer Dank  
für seine großzügige Legospende für unsere Kinder.

Im Januar besuchte uns 
Herr Peter Grünholz mit sei-
ner rollenden Kulisse. Ge-
spannt sahen wir uns das 
Theaterstück „die Schlampi-
ge Prinzessin“ an. Die bis zu 
1-Meter großen Marionetten 
begeisterten sowohl Kinder,

als auch Erwachsene. Es gab viel zu lachen.
Finanziert wurde das Theater von der Firma Bernd Günther Schweiß-
arbeiten. Ebenso Schokolade und Getränke wurden von Ihnen zur Verfü-
gung gestellt. Hierfür nochmal einen recht herzlichen Dank.

Am 02. Februar bekamen dann 
unsere nächstjährigen Vor-
schulkinder Besuch von der Po-
lizei. Die Polizisten führten ihr 
„Winterprogramm“ durch. Dabei 
erfuhren die Kinder etwas über 
die Uniform, die Fahrzeuge, 
welche es bei der Polizei gibt 
und welche Tiere bei der Polizei 
eingesetzt werden. Auch über 

die Verkehrssicherheit wurde gesprochen, so konnten die Kinder sich so-
gar das Polizeiauto einmal genauer ansehen und sich hineinsetzen.

Benefizlauf Seligenporten
Es ist wieder soweit! 
Der Benefizlauf Seligenporten startet am 29.4.2018 mit 
seiner 4. Auflage und freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer. Also schnell noch Schuhe entstauben, Hose raus 
und auf die Socken machen. 
Lauft mit für die gute Sache in Seligenporten. Mit Eurer Teilnahme unter-
stützt Ihr dieses Jahr wieder eine tolle Aktion. Das Geld kommt dem Verein 
Klabautermann zu Gute. Dieser unterstützt chronisch kranke Kinder und 
ihre Familien, auch hier in unserer Region. Und das schon seit vielen Jah-
ren und mit großem Herz. Als Schirmherrin dürfen wir die Staatsministerin, 
Frau Emilia Müller, an diesem Tag auch persönlich vor Ort begrüßen.
Der Kinderlauf beginnt um 10.30 Uhr und endet um 11.15 Uhr. Die  
Rundenlänge beträgt ca. 330 m. Nach kurzer Pause um die Strecke neu 
zu stecken, startet dann der Hauptlauf um 11.30 Uhr. Hier kann dann bis 
14.30 Uhr gelaufen werden. Die Läufer begeben sich auf einen Rund- 
parcours rund um Seligenporten von ca. 2 km.
Herzlich willkommen sind ALLE, die laufen können. Nordic Walker,  
Spaziergänger, Mama/Papa mit Kinderwagen, Hund,… und selbstver-
ständlich auch die ambitionierten Läufer. 

Start- / Zielbereich ist der Klosterhof in Seligenporten. Der Kinderlauf ist 
kostenfrei, der Hauptlauf kostet 2 € pro Anmeldung. Für Verpflegung wäh-
rend des Laufes ist selbstverständlich gesorgt.
Melde Dich am besten gleich an unter www.benefizlauf-seligenporten.de.

BASAR in Möning
Es ist wieder soweit! Unser beliebter Basar „Rund ums Kind“ findet am 
Samstag, den 10.03.2018 von 13 – 15 Uhr in der Grundschule, Frickenho-
fenstr. 8 in Möning statt. 
Für werdende Mütter ist der Einlass nach Vorlage des Mutterpasses be-
reits ab 12:30 Uhr.
Die Verkaufsnummern sind ab dem 05.03.2018 unter folgenden Rufnum-
mern erhältlich: 09179/9639977 oder 09179/964710 
Warenannahme erfolgt am 09.03.2018 von 15 bis 17 Uhr.
Höchstannahme 50 Teile und 2 Paar Schuhe. 
Vom Erlös werden 15 % zur Förderung von regionalen Projekten und In-
stitutionen einbehalten. Nach Ihrem erfolgreichen Einkauf halten wir eine 
Auswahl an leckeren selbst gebackenen Kuchen und Kaffee für Sie bereit 
(gern auch zum Mitnehmen). 
Wir freuen uns auf Sie!
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FTI Touristik GmbH, Landsberger Str. 88, 80339 München

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro!

V.A.E.  I  Dubai

Cosmopolitan Hotel Dubai ****

1 Woche im Doppelzimmer Deluxe 

mit Frühstück, inkl. Flug und Transfer

p.P. ab 789€

NEU: 

Nonstop mit der Condor

von Nürnberg nach Dubai

(DWC).

Mein Dubai 
 so nah wie nie!

1897_Anz_Dubai_4c.indd   1 07.02.18   10:29
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Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!

Kirchennachrichten

Evangelisches Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein 
Tel. (09180) 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. 
Dinkel, Tel. (09188) 3 05 13 44
www.pyrbaum-evangelisch.de
Geburtstage

	

	

	

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Gottesdienste
16.02. 	 Freitag	 19.00 Uhr Passionsandacht
18.02.	 Invokavit 	 9.30 Uhr Gottesdienst
22.02. 	Donnerstag	 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Pyrbaum
23.02. 	Freitag	 19.00 Uhr Feierabendandacht
25.02.	 Reminiszere	9.30 Uhr Gottesdienst

9.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
02.03.	 Freitag	 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen, Kath. Kirche 

Seligenporten
04.03.	 Okuli	 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
08.03. 	Donnerstag	 14.30 Uhr Gottesdienst Seniorenzentrum Pyrbaum
09.03. 	Freitag	 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht, Mater  

Dolorosa
11.03.	 Lätare	 9.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Konfirmanden

10.45 Uhr Eröffnung der Turmausstellung
16.03.	 Freitag	 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht, St. Georg

Das Turmcafé ist wieder am 11. März von 14.00-16.00 Uhr im 
Gemeindehaus geöffnet.
Im Turmcafé öffnet das Evang. Gemeindehaus, Allersberger Str. 3 seine 
Türen. Jeweils eine Gruppe der Kirchengemeinde lädt zu Kaffee und 
Kuchen und zum Zusammensein ein. Der Erlös ist für die Renovierungs-
maßnahmen an der St. Georgs-Kirche bestimmt.

Kinderkirche am Sonntag, den 25. Februar und 25. März
Neu: Die Kinder kommen kurz vor 9.30 Uhr in die Kir-
che. Nach der Begrüßung ziehen wir mit unserer Kerze 
ins Gemeindehaus und feiern dort den Gottesdienst für 
und mit Kindern (ab ca. 5 Jahre) und dem Kinderkir-
chen-Team: Beschwingt und spannend, mit Liedern, 
Geschichten und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinderkirche dauert ca 45 – 60 Minuten, solange 
wie der Gottesdienst in der Kirche.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. 
09180/722 anrufen!

Frauenkreis
Am Freitag, den 2.  März feiern wir um 19.00 Uhr den ökumenischen Welt-
gebetstag der Frauen in der Kath. Kirche Seligenporten, anschließend 
treffen wir uns zum gemütlichen Austausch im Pfarrheim

Seniorenkreis
Wir treffen uns am 28. Februar um 13.30 Uhr im Gemeindehaus zu einem 
bunten Nachmittag mit Bewegung.

Bibelkreis
14tägig am Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. 09180/94030

Kirchenchor St. Georg ... es geht weiter!
Ein vermeintliches Ende birgt einen 
Neuanfang! Der Kirchenchor startet neu 
durch. Wir treffen uns, wie gewohnt, 
dienstags um 19.45 Uhr im evang. Gemeindehaus. Ich freue mich, meine 
langjährige kirchenmusikalische Erfahrung nun im Vocalchor einbringen 
zu können. Wir singen altbewährte und auch neuere Lieder. Interessierte 
Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Ihre Stefanie Schneider

Mutter- und Kind-Gruppe
Jeden Mittwoch von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen bei 
Michaela Ficht, Tel. 0175/512 40 49, Mail: m-ficht@web.de und Simone 
Müller, Tel. 09180/186 45 10.

Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30-17.15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wer einmal hineinschnuppern möchte, ist herzlich willkommen. Es 
freuen sich auf Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina Ziegler.
Info’s gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. 09180/722

VKG- “Gruppe 10-12” 
Infos zum nächsten Treffen bei Kathrin Gross 0176 84252131.

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.30-22.00 Uhr für 12-18jährige.
Schaut mal vorbei, es lohnt sich!
Am Samstag den 17.02. findet bei uns im Basement wieder ein Fifa – Tur-
nier statt. Wenn Ihr Interesse habt könnt ihr gegen Freunde spielen und 
in KO-Runden zeigen, ob Ihr gut genug seid der nächste Basement-FIFA 
Champion zu werden. Das einzige, was Ihr mitbringen müsst, ist gute 
Laune.
Wir freuen uns auf euch.   Euer Basement-Team.
Solltet Ihr noch Fragen zum Turnier oder Ihr habt selber Vorschläge für 
Events könnt Ihr uns schreiben: samuel.ganschinietz@gmail.com (E-Mail)  
+49 (0) 15905399342 (Whatsapp)

Jugendbegegnungsfreizeit in Ungarn
In diesem Jahr findet die Jugendbegegnung zwischen Pyrbaum und 
Csákvár statt. Vom 5. bis 12. August 2018 verbringen wir gemeinsame 
Tage in Pyrbaum und einem schönen Freizeitenhaus in Bayern. Viel Zeit 
zum Baden, Spielen, Ausflüge, Gespräche über Gott und die Welt wer-
den die Tage zu einem besonderen Erlebnis machen!  Eingeladen sind 
Jugendliche ab dem Konfirmandenalter. Informationen gibt es jetzt schon 
im Pfarramt oder unter Tel. 01980/722

nur in der 
gedruckten 

Version 
vorhanden
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Schweißarbeiten vom Fachmann
Blech- und Maschinenteile 

Wannen und Behälter
Zaun – Tore – Geländer 

Metalldesigne in Stahl und Edelstahl

Schweiß & Konstruktionstechnik • info@Konstruktion-endres.de

Möninger Straße 36 Telefon: 09180/1 86 84 - 0
90602 Seligenporten Telefax: 09180/1 86 84 - 60

Volker Holzammer

Steinmetzmeister

Grabmal        Bau     Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.

Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum

HAUSTÜREN UND ZIMMERTÜREN
Eine schöne Tür ist die Visitenkarte des Hauses und Ausdruck gehobe-
ner Wohnkultur. Sie geben der Fassade und Ihren Räumen Ihre ganz  
persönliche Note.

n viele verschiedene Farben und Modelle möglich
n Beratung, Planung, Fertigung, Lieferung und Montage aus einer Hand
n Innentüren, Sonderanfertigungen und Handelsware
n Haustüren, Sonderanfertigungen und Handelsware

KLEBL Schreinerei OHG
Am Stadtgraben 22 • 92342 Freystadt
Tel. 0 91 79 - 9 42 - 20 • Fax -23

Infos auch

im Internet!

    

Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

• Pflasterarbeiten • Zaunbau u. Sichtschutzwände

• Erdarbeiten • Lader- u. Minibaggerarbeiten

• Trockenmauern • Rasenansaat

• Treppenanlagen • Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau

In Liebe und Würde Abschied nehmen.

Einfühlsam und fürsorglich geben wir Hilfe-
stellung beim Tod eines geliebten Menschen.

• umfassende, faire Beratung
• Übernahme sämtlicher Formalitäten
• Komplettabwicklung der Erd- oder Feuer-
    bestattung auf jedem Friedhof
• kompetente Information über 

alternative Bestattungsarten 
wie Baum- oder Seebestattung

seit 50
Jahren

Be
sta

tterhandwerk G
ep

rüft und zertif
iz

ie
rt

Tel. 09183  93020 · Endleinstraße13 
90559 Burgthann-Unterferrieden
www.bestattungen-matschke.de
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Passionsandachten 2018
Zur Ruhe kommen  - Zeit der Besinnung erleben 
Wir laden zu einem Weg durch die Passionszeit ein. Mit Worten aus den 
Evangelien und Bildern zur Passion entdecken wir die Geschichte vom 
Leiden und Sterben Jesu. Die Andachten zum Abschluss der Arbeitswo-
che beginnen jeweils freitags um 19.00 Uhr. Weltgebetstag der Frauen 
und der ökumenische Kreuzweg, zu denen herzlich alle Gemeindemit-
glieder eingeladen sind, haben ihre eigenen Themen.
16. Februar 	19.00 Uhr 	Ev. Passionsandacht, Kirche St. Georg
23. Februar 	19.00 Uhr 	Evangelische Andacht, Kirche St. Georg
02. März 	 19.00 Uhr 	Weltgebetstag der Frauen, Kath. Kirche Seligen- 
		  porten
09. März 	 19.00 Uhr 	Ökumenische Andacht, Mater Dolorosa
16. März 	 19.00 Uhr 	Ökumenische  Andacht, Kirche St. Georg
23. März 	 19.00 Uhr 	Ökumenischer Kreuzweg, Kapelle Rengersricht,

Musik Querbeet

Turm-Ausstellung der Konfirmanden 2018
Die Konfirmanden und Konfirmandinnen des diesjährigen Jahrganges 
haben wieder ihren persönlichen Konfirmationsspruch auf künstlerische 
Weise gestaltet. Dabei ist eine bunte Mischung von Bildern und Skulptu-
ren herausgekommen, die im Kirchturm ausgestellt werden. Die Ausstel-
lung kann zu folgenden Zeiten besichtigt werden:
11. März  - Eröffnung der Ausstellung im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst um 9.30 Uhr und während des Turmcafés von 14.00 bis 16.00
Uhr und
15. April - am Tag der Konfirmation, die Uhrzeiten hier werden noch be-
kannt gegeben.
Wir laden alle Interessierten herzlich zu einer Besichtigung ein und hoffen 
auf zahlreiche Besucher. 

Dank beim Mitarbeiterempfang

Ganz im Zeichen des Dankes an alle Mitarbeitenden stand in diesem Jahr 
der Empfang Ende Januar.
Dabei konnte auch auf die besondere Jubiläen zurückgeblickt werden: 
35 Jahre Frauenkreis, 30 Jahre Seniorenkreis, 20 Jahre ökumenische 
Nachbarschaftshilfe, 15 Jahre offener Jugendtreff Basement und 10 Jah-
re „Man(n) trifft sich“. 
Ein besondere Dank soll auch an dieser Stelle stehen: Frau Babette Nent-
wich hat nach 34 Jahren nun ihr Amt als Mesnerin abgegeben und ein 
Team wird diese Aufgaben übernehmen. Am Mitarbeiterabend wurde 
Frau Nentwich mit großem Applaus für all ihre engagierte Arbeit gedankt!
Herrn Ernst Damm sprach Pfr. Eyselein und Dekanatskantorin B. Höhn 
den großen Dank für 20 Jahre Leitung des Kirchenchores St. Georg aus. 
Die Sängerinnen und Sänger brachten ihrem scheidenden Chorleiter ein 
paar Ständchen und alle erinnerten sich an viele besondere Chorerleb-
nisse und den Aufbau und die Pflege der Partnerschaft mit dem Chor aus 
Csákvár. 
Wir freuen uns, dass mit Frau Stefanie Schneider der Kirchenchor eine 
neue Leitung gefunden hat. Herzliche Einladung also an alle Neugierigen, 
Neusängerinnen, Wiedereinsteiger …

Neues aus dem evang. 
Kindergarten Regenbogen
„Ein Haus zum Wohlfühlen!“
… war das diesjährige Motto für den „Tag der  
offenen Tür“.
Hauptfigur in unserem Theaterstück – in diesem 
Jahr mit Stabpuppen – ist eine kleine Schnecke, 
die ein viel größeres Haus haben möchte. 
Ihr Papa erzählt ihr auf eindrucksvolle Weise welche Konsequenzen so 
eine Veränderung haben könnte.
Anschließend gab es bei Spiel- und Bastelangeboten für die Kinder,  
Kaffee und Kuchen, Gelegenheit zum Austausch und gemütlichem Bei-
sammensein.
Wir möchten uns bei allen Besuchern für Ihr Interesse an unserem Kin-
dergarten bedanken. 
Wir freuen uns schon auf alle neuen Kinder, welche im nächsten Kinder-
gartenjahr gemeinsam mit uns in einen neuen Lebensabschnitt starten.  
Ein weiteres „Danke schön“ geht an alle helfenden Hände und Kuchenbä-
ckerinnen, die mit Ihrem Einsatz zu einem sehr gelungenen und heimeli-
gen Tag der offenen Tür beigetragen haben. 

Neuanmeldungen nehmen wir jederzeit gerne entgegen.
Es können Kinder ab 2 ½ Jahren zum September aufgenommen werden. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 09180 – 1301.

Ausblick
Am Dienstag, 20. Februar 2018, haben wir um 19.30 Uhr im Kindergarten 
einen Elternabend. Das Thema ist „Oh Trotz lass nach!“. Alle interes-
sierten Eltern sind herzlich dazu eingeladen.

Wir freuen uns auf den Frühling!
Für unsere Vorschulkinder beginnt bereits die „heiße“ Phase. 
Ende Februar und Anfang März finden die Vorschulgespräche statt. 
Gleich im Anschluss daran ist die Schuleinschreibung und dann kommen 
die besonderen Ausflüge für unsere Großen.
Abschluss ist dann der Abschiedsgottesdienst im Juli.
Auch unser Jahresthema wollen wir weiterführen und ausweiten. In den 
kommenden Wochen beschäftigen wir uns mit den verschiedenen Bau-
materialien.
Die Kinder und das Kindergartenteam wünschen 
eine schöne Frühlingszeit

Ökumenische Veranstaltungen
Man(n) trifft sich
Freitag, 16. März um 19.45 Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
„Zukunft der Kirche“ -  Impulse aus dem Buch „Die Geschichte der Zukunft.
Sozialverhalten heute und der Wohlstand von morgen“ von Erik Händeler.
Wir freuen uns auf eine rege Diskussion!

Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter 09180/23 25
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  Wir suchen in Vollzeit 
 

 Brief- und Paketzusteller (m/w) 
in 

Pyrbaum 
 

Sie unterstützen uns an 5 Werktagen von 
montags bis samstags, mit einem wechselnden 
freien Tag bei der Auslieferung von Brief- und 
Paketsendungen. Diese liefern Sie mit einem 

unserer Geschäftsfahrzeuge aus. 
  

Sie haben Freude an selbstständiger Arbeit mit 
Kundenkontakt und besitzen den Führerschein 

der Klasse B - dann  
 

kommen auch Sie in unser Team! 
 

Wir bieten Ihnen einen attraktiven Tariflohn und 
die Sozialleistungen eines Großunternehmens. 

 
INTERESSIERT? LUST SICH ZU BEWERBEN? 

WIR FREUEN UNS AUF SIE! 
 

Deutsche Post AG, Niederlassung Brief,  
Personalabteilung 199-24, 90499 Nürnberg 
oder per E-Mail:  
postjobs-nuernberg@deutschepost.de 
bei Fragen: 0911/8601-3933 

Xaver Brandl GmbH · Bergstraße 1 · 92342 Möning 
Tel. 09179/94244 · Fax 94243 · xbrandl@t-online.de

Hauptstrasse 47
90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462
Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de
www.arzt-gerhard.de
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Katholisches Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Februar 2018  
bis 15. März  2018
Samstag, 17.02.2018 – nach Aschermittwoch
18.30 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden
	   Hl. Messe für † Mutter Maria
Sonntag, 18.02.2018 – 1. Fastensonntag
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
	   Hl. Messe für † Vater Johann Obermeier
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 20.02.2018 – 1. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 21.02.2018 – 1. Fastenwoche
09.00 Uhr  Hl. Messe für alle † armen Seelen, 
	   für † Sebastian Dotzer und für † Schwester Rosmarie
Donnerstag, 22.02.2018 – Kathedra Petri
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Freitag, 23.02.2018 – 1. Fastenwoche  
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 24.02.2018 – Hl. Matthias, Apostel
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse 
	   Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 25.02.2018 – 2. Fastensonntag
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
	   Hl. Messe für † Sebastian Dotzer zum Jahresgedenken
Dienstag, 27.02.2018 – 2. Fastenwoche
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 28.02.2018 – 2. Fastenwoche
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Edeltraud Piosecny
Donnerstag, 01.03.2018 – 2. Fastenwoche
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen)
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Hermine und Horst Rube
Freitag, 02.03.2018 – 2. Fastenwoche – Herz-Jesu-Freitag
14.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung im Seniorenzentrum
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in Seligenporten
Samstag, 03.03.2018 – 2. Fastenwoche – Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse
	   Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 04.03.2018 – 3. Fastensonntag 
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst
	   Hl. Messe für † Ehefrau Hildegard Eder, 
	   für † Sohn Toni und † Tochter Angelika
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 06.03.2018 – Hl. Fridolin von Säckingen
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Resi und Hans Graf
Mittwoch, 07.03.2018 – Hl.  Perpetua und hl. Felizitas
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Christl und Willi Eich
Donnerstag, 08.03.2018 - Hl. Johannes von Gott
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Antonie und Hermann Pfeifer
Freitag, 09.03.2018 – Hl. Bruno von Querfurt, Hl. Franziska von Rom
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Anny Distler zum Jahresgedenken und
	   für † Sohn Claus Knoll zum Jahresgedenken
19.00 Uhr  Ökumenische Passionsandacht in Mater Dolorosa
Samstag, 10.03.2018 – 3. Fastenwoche
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse 
	   Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 11.03.2018 – 4. Fastensonntag (Laetare)
09.30 Uhr  Kinder- und Familiengottesdienst
	   Thema: Fastenzeit - Verzicht
	   Hl. Messe für † Sohn Claus Knoll
14.00 Uhr  Kreuzweg
Dienstag, 13.03.2018 – 4. Fastenwoche
(Jahrestag der Wahl Papst Franziskus 2013)
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung

Mittwoch, 14.03.2018 – Hl. Mathilde
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Johann Wittmann
Donnerstag, 15.03.2018 – Hl. Klemens Maria Hofbauer
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung

Geburtstage

	 		
	 		
	 		
	 		
	 		
	 	
	 		
	 		
	 		
	 	
	 		
	 		
	 		 	

	 		   
Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mittwoch und Donnerstag von 9.30 – 11.30 Uhr

Kinder- und Jugendchor
Unser Kinder- und Jugendchor freut sich über neue Mitglieder.
Mitsingen kann jeder der gerne singt – von der Vorschule bis zum Er-
wachsenenalter. Wir proben alle zwei Wochen am Donnerstag, von 17.30 
Uhr bis 18.30 Uhr  (die Probentage hängen am Pfarrheim mit Datum aus) 
Nähere Informationen bei Simone Wagner Tel: 09183 9390499 oder  
simone.wagner-22@t-online.de
Wir freuen uns auf dich!

Kirchenchorproben	
Do. 01.03. – 19.30 Uhr	
Do. 15.03. – 19.30 Uhr

Diözesancaritasverband Eichstätt feiert sein hundert- 
jähriges Bestehen
Vor 100 Jahren wurde der Caritasverband für die Diözese Eichstätt als 
erster Diözesanverband in Bayern gegründet. „Im Jubiläumsjahr möchte 
der Diözesancaritasverband Eichstätt den Aspekt der Liebe – das heißt 
caritas – in der Gesellschaft thematisieren und auf seine unverminderte 
Aktualität hinweisen. „Seit 2000 Jahren ist die christliche Nächstenliebe 
Inspiration und Antriebskraft für Personen und Institutionen, menschliche 
Not zu lindern. Darum wurde das Jubiläumsjahr bewusst unter den Leit-
gedanken des Paulustextes 1 Korinther 13 gestellt: Ohne Liebe ist alles 
nichts.“ Mit verschiedenen Aktionen wird der Diözesan-Caritasverband 
dieses Thema aufgreifen. Informationen sind auf der Jubiläumshome-
page www.ohne-liebe-ist-alles-nichts.de zu finden
Die Caritasfrühjahrssammlung findet vom 26.02. – 04.03.2018 statt. Allen 
Sammlerinnen schon im Voraus wieder ein herzliches Vergelt´s Gott!

Hausgottesdienst in der Fastenzeit
Dieses Jahr wird wieder in allen bayerischen Diözesen zu einem Haus-
gottesdienst zu Beginn der Fastenzeit eingeladen. Der dafür vorgesehe-
ne gemeinsame Termin ist Montag, 19.02. 2018. 
Der diesjährige Hausgottesdienst in der Fastenzeit wurde unter das The-
ma „Vater unser“ gestellt.
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes steht die Stelle aus dem Matthäu-
sevangelium, in der Jesus seine Jünger das Vaterunser lehrt (Mt 6,7-15). 
Weil es von Jesus Christus selber stammt, ist es das Grundgebet unseres 
Glaubens.
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Firmung
Firmelternabend ist am 28.02.2018 um 20 Uhr im Pfarrheim.

Frauenbund
Am Dienstag, 13.03.2018 trifft sich der Frauenbund um 19.30 Uhr zum 
Palmbüschel- und Palmkreuze basteln im Pfarrheim.
Verkauf der Palmbüschel ist am Sonntag, 18.03., Samstag 24.03. 
und Sonntag 25.03.2018

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bei Petra Schmitt (09180-1760)

Offener Gebetskreis
Jeden Donnerstag, ab 09.11.2017 jeweils von 16.00-17.30 Uhr trifft sich 
der Offene Gebetskreis zum beten und besinnen in Unterferrieden bei 
Frau Gabriele Neumann. Tel. 09183 273. Jeder ist hierzu herzlich ein-
geladen.

Krankenpflegeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpflegeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wo-
hin damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro 
abgeben.

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler 
Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

•	 Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus- 
	 gangstüre der Kirche.
•	 In der Sakristei
•	 Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Einladung zum GlockenCafé
Am Sonntag, den 25. Februar lädt der Pfarrgemeinderat ab 14 Uhr zu 
einem Kaffeenachmittag ein, an dem wir Sie mit Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen in netter Gesellschaft verwöhnen möchten. 
Wir zeigen Ihnen Bilder von vielen Veranstaltungen unserer Pfarrge-
meinde, insbesondere Pyrbaumer Kirchen am Abend und freuen uns 
auf musikalische Unterhaltung mit unserem Kinder- und Jugendchor.

Pfarrgemeinderatswahl:
Sie können an diesem Nachmittag ihre Briefwahlunterlagen mitbrin-
gen und in die Wahlurne einwerfen.

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

Geburtstage
	 	

	
	 	
	 	
	 	 	
	 	 	

	 	
Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke.

Gottesdienstzeiten in der Winterzeit
Dienstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 17.00 Uhr in Seligenporten : ab 16.30 Beichtgelegenheit
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 9.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenportenw

Die Gottesdienstordnung ist immer aktuell einsehbar auf  
www.pfarrei-seligenporten.de

oder der Infotafeln an der Pfarrkirche und Filialkirche

Die Pfarrei Seligenporten bietet allen Pfarrangehörigen und Interessierten 
wieder ein vielfältiges Programm, um die Fastenzeit intensiv zu erfahren.
Folgende Angebote finden in der Pfarrkirche während der 
Fastenzeit statt:

Datum Beginn Angebot Gruppe
Sonntag, 25.02. 16.30 Kreuzwegandacht Pfarrgemeinderat
Freitag, 02.03. 19.00 Weltgebetstag Frauen der Gemeinde
Sonntag, 04.03. 16.30 Kreuzwegandacht Jugendliche/ 

Ministranten
Sonntag, 11.03. 16.30 Kreuzwegandacht Frauenkreis
Freitag, 16.03. 18.00 Bußgottesdienst Pfarrgemeinde
Freitag, 23.03. 19.00 ökumenischer 

Kreuzweg für 
Jugendliche und 
Erwachsene 
(Filialkirche  
Rengersricht)

Kath. Pfarreien 
Pyrbaum und  
Seligenporten; 
Evang. Kirchen 
gemeinde Pyrbaum

Sonntag, 25.03. 09.30 Gottesdienst am 
Palmsonntag, 
anschließend 
Fastenessen

Pfarrgemeinde

Pfarrer Henke und der Pfarrgemeinderat freuen sich auf rege Teilnahme.

KRABBEL-GRUPPE
„Kommt, um mit uns zu singen und zu spielen!“ Herzlich Willkommen sind 
alle Kinder im Säuglingsalter bis ca. 3 Jahre. Jeden Mittwoch von 9.30 bis 
11.00 Uhr im Kath. Pfarrheim Seligenporten, Klosterhof 3. Info: Sandra 
Endres, Tel. 186382

Termine
Sonntag, 18. Februar, um 9.30 Uhr Familiengottesdienst in der Kloster-
kirche Seligenporten
Am Montag, 19. Februar ist der Hausgottesdienst zur Fastenzeit mit 
dem Motto: „ BETEN - miteinander - füreinander“. Die Textvorlagen liegen 
am Schriftenstand in der Kirche auf.
Sonntag, 11.3. um 9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst unserer Erstkom-
munionkinder

Pfarrgemeinderatswahl
Am 25. Februar findet die Briefwahl für die Pfarrgemeinde Seligenporten 
statt. Unter dem Motto „Zukunft gestalten, weil ich Christ bin“ haben 
sich 18 Kandidaten/Innen gefunden, die sich für das Amt eines/r Pfarrge-
meinderats/rätin bewerben. 
Kandidatenliste:
Duda Simon, Seligenporten	 Fladerer Ute, Seligenporten
Fladerer Peter, Seligenporten	 Forster Richard, Seligenporten
Kinner Elke, Seligenporten	 Lutter Christina, Rengersricht
Meyer Angelika , Rengersricht	 Pelzel, Reinhold, Seligenporten
Rackl Walburga, Seligenporten	 Sonntag Beate, Seligenporten
Stadler Michael, Seligenporten	 Turinsky Karoline, Seligenporten
Waldmüller Gerald, Seligenporten	 Wechsler Irmgard, Seligenporten
Wienhold Bruni, Seligenporten	 Wild Sonja, Seligenporten
Wild Gislinde, Seligenporten	 Wild Anneliese, Rengersricht

Die Briefwahl-Unterlagen sind Ihnen in den letzten Tagen zugestellt  
worden. Ihre Briefwahlunterlagen können Sie im Pfarrsekretariat,  
Klosterhof 3 oder vor und nach den Gottesdiensten in die in der Pfarr- und 
Filialkirche Seligenporten bzw. Rengersricht aufgestellten Wahlurnen ein-
werfen. Bitte nehmen Sie rege an der Pfarrgemeinderatswahl teil!
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Dankeschön-Essen

Am Freitag, den 26.01.2018 fand 
das alljährliche „Dankeschön- 
Essen“ der Pfarrei Seligenporten 
statt. Nach dem Gottesdienst, in 
dem Pfarrer Hans Henke allen 
Herfern/-innen der Pfarrei ein herz-
liches Vergelt´s Gott aussprach, 
wurde eine langjährige Ministrantin 
verabschiedet. 
Nochmals ein großes Dankeschön 
an Antonia Arzt für ihren 7,5-jäh-
rigen Ministrantendienst in der  
Pfarrei.

Gruppenstunde Seligenporten
Auch dieses Jahr geht die Gruppenstunde der Pfarrei Seligenporten in 
eine neue Runde. Es stehen wieder viele tolle Aktionen an, wie zum Bei-
spiel der Besuch beim Schützenverein, bei der Bäckerei Lehmeier oder 
zwei gemeinsame Nachmittage mit den Ministranten. Der Start für die 
Gruppenstunden fiel am Samstag, den 27.01.2018, bei der wir gemein-
sam mit neun Kindern Tassen bemalt und unsere Wand neu gestaltet 
haben. Alle freuen sich schon auf die Aktion im Februar, bei der wir den 
Gartenbauverein (24.02.2018) besuchen.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen aller 
Konfessionen: „Gottes Schöpfung ist sehr gut! Surinam“
Dieses Jahr machen wir uns auf den Weg in ein neues Land, das viele 
von uns bisher nicht mal dem Namen nach kannten: SURINAM. 
Lernen Sie dieses Land kennen, hören Sie Berichte von 7 Frauen mit all 
den Sorgen, Nöten und Hoffnungen und singen Sie mit uns mitreißende 
Lieder.  
Danach laden wir Sie zum gemütlichen Beisammensein ins Pfarrheim 
Seligenporten ein. Hier werden Sie kulinarisch verwöhnt mit Speisen 
nach Rezepten von Frauen aus Surinam. 
Bitte kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns den Weltgebetstag!
Wann/Wo? 
Freitag, den 2. März 2018 um 19.00 Uhr in der Klosterkirche Seligen-
porten
Bitte laden Sie gerne Ihre Töchter, Enkelkinder, Freundinnen und Nach-
barinnen… dazu ein! 
Ihr Orga-Team des WGT aus Seligenporten und Pyrbaum 

Frauenkreis Seligenporten
Unsere Kaffee-Kuchen-Aktion am Sonntag, den 28. Januar 2018, war 
wieder sehr erfolgreich. Die Kaffeegäste haben sich bei köstlichen Torten 
und Kuchen sehr gut unterhalten. Der Erlös dieser Aktion wird an Notlei-
dende und Bedürftige gespendet. Ein herzliches Vergelt´s Gott ALLEN, 
die diese gute Tat unterstützt haben.
Der Frauenkreis trifft sich wieder am Dienstag, den 20. Februar, im 
Pfarrheim um 19:00 Uhr. Zu uns kommt ein Mitglied des Vereins  
SCHUTZENGEL aus Woffenbach und wird uns über die Aktivitäten  
dieses Vereins berichten.
HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE !!!!!!
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen findet am Freitag, den 2. März, 
in unserer Pfarrkirche um 19:00 Uhr statt. Der Weltgebetstag wird jedes 
Jahr von christlichen Frauen aus einem anderen Land vorbereitet. In die-
sem Jahr geht es um die Frauen aus Surinam in Südamerika. Surinam ist 
das kleinste Land des Subkontinents und doch eines seiner buntesten. 
Gemeinsam wollen wir die Anliegen der Frauen in Surinam betrachten 
und mehr über das Land erfahren.
Ich lade Sie ALLE ganz herzlich ein in unsere Klosterkirche. Kommen Sie 
zu uns und nehmen Sie an dieser Andacht teil. Lassen Sie sich inspirieren 
von stimmungsvollen Liedern und lebendigen Berichten. Sie haben die 
Möglichkeit, das Land Surinam kennen zu lernen. Machen Sie sich auf 
den Weg und bringen Sie auch Ihre Töchter, Enkelkinder, Schwestern, 
Nachbarinnen, Freundinnen mit. Dies ist eine Veranstaltung für JUNG 
und ALT !!!!!!
Vorschau auf den Monat März:
Der Kreuzweg unseres Frauenkreises ist am Sonntag, den 11. März, in 
unserer Pfarrkirche um 16:30 Uhr. Auch hierzu möchte ich Sie bereits 
heute herzlichst einladen.
Liebe Grüße und bis bald, Eure Bruni Wienhold

Katholisches Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. (09179) 9 07 05, Fax (09179) 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen finden Sie im aktuellen Pfarrbrief.
Pfarramt:
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr
Gottesdienste in Schwarzach
mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe
sonntags um 13.00 Uhr Rosenkranz
Anbetungssonntag
Am 1. Fastensonntag, 18.02.18 ist die Pfarrgemeinde wieder zur Anbe-
tung vor dem Allerheiligsten eingeladen:  nach dem Gottesdienst von 
10.45 – 11.30 Uhr die Schwarzacher, von 11.30 – 12.00 Uhr Schüler und 
Jugendliche (Kinderkreuzweg), von 12.00 – 13.00 Uhr stille Anbetung, 
von 13.00 – 13.30 Uhr Rosenkranz, um 13.30 Uhr Abschluss-Andacht mit 
eucharistischem Segen.



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Februar 2018		  27

Pfarrgemeinderatswahl
Ab 6. Februar erhielten alle Wahlberechtigten die Briefwahlunterlagen, 
die von den Mitgliedern des Pfarrgemeinderats ausgetragen wurden. Die 
Pfarrgemeinderatswahl findet dieses Mal als reine Briefwahl statt. Bis 
zum Sonntag, 25. Februar, 18.00 Uhr, können Sie die Wahl-Briefe ab-
geben.
So geht das Wählen:
Auf dem Stimmzettel die Kandidaten ankreuzen: in Möning bis zu 8 Kan-
didaten. Den Wahlschein mit Ort und Datum unterschreiben. Den ausge-
füllten Stimmzettel in das kleinere blaue Kuvert stecken und schließen. 
Das blaue Kuvert zusammen mit dem Wahlschein in den roten Umschlag 
stecken. Den roten Umschlag abgeben: in die Briefkästen des Pfarramts 
Möning, im Rahmen der Gottesdienste in bereitgestellten Behältern in 
den Kirchen, oder an das Pfarramt Möning per Post schicken.

Weltgebetstag der Frauen
Das Team aus katholischen und evangelischen Frauen aus der Pfarrge-
meinde bereiten den Weltsgebetstag der Frauen am Freitag, 02. März 
um 19.00 Uhr vor. Bei diesem besonderen Gottesdienst wird das Land 
Surinam vorgestellt. Lieder und Texte stammen aus diesem Land. Im An-
schluss werden im Pfarrheim Bilder aus Surinam gezeigt und landestypi-
sche Köstlichkeiten aufgetischt. Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten, jung und alt, evangelisch und katholisch, Männer und Frauen.

Frauenkreis
Der Frauenkreis trifft sich am Mittwoch, 14.03.18 um 14.00 Uhr im Pfarr-
heim Möning  wo es zusammen mit Referentin Frau Regina Mauderer um 
das Thema „Küchle backen“ geht. Herzliche Einladung.

Vorankündigung Pfarrfamiliennachmittag
Der gemeinsame Pfarrfamiliennachmittag von Möning, Schwarzach und 
Pavelsbach findet am Sonntag, 18. März um 14.00 Uhr im Gasthaus 
Ascher in Möning statt. Herzliche Einladung!

Dorfgemeinschaft Schwarzach
Geburtstag

                
Wir gratulieren zum Geburtstag und  
wünschen Ihnen viel Glück und  
Gesundheit für das neue Lebensjahr!

Parteinachrichten
CSU
Zahlreiche Gäste, unter ihnen Staatssekretär 
Albert Füracker, MdB Alois Karl, MdEP Albert 
Dess, Landrat Willibald Gailler und Bürgermeis-
ter Guido Belzl  konnte Ortsvorsitzender Gerd Kaergelein beim diesmal 
vom Pyrbaumer Ortsverband ausgerichteten Neujahrsempfang begrü-
ßen. Besonders erfreut zeigte er sich, dass mit Christian Schmidt ein leib-
haftiger Bundesminister als Hauptreferent  über seinen politischen Alltag 
berichtete, nachdem er sich zuvor noch ins goldene Buch der Marktge-
meinde eingetragen hatte.

Bevor die annähernd einhundert Gäste abschließend noch Gelegenheit 
bekamen, beim “Leberkässemmelbuffet” mit den Politikern ins Gespräch 
zu kommen, wurde noch Friedrich Riesch gedankt, dem es über seine 
“kirchlichen Kanäle” gelungen war, den Minister trotz seines angespann-
ten Terminkalenders nach Pyrbaum zu holen.

Bündnis 90 / Die Grünen 
Ortsverband Pyrbaum
Die Pyrbaumer Grünen ziehen Bilanz
Auf der Jahreshauptversammlung am 27. Februar 
2018 um 19 Uhr  in der Gaststätte zum Felsenkeller in  
Pyrbaum wird der Ortsverband das Jahr 2017 aus  
grüner Sicht Revue passieren lassen.
Die Kreisvorsitzende Gabriele Bayer informiert über wichtige Entwicklun-
gen und grüne Aktionen im Landkreis Neumarkt.
Markträtin Monika Werft berichtet von den Entscheidungen im Marktge-
meinderat Pyrbaum. Vorsitzender Peter Sonntag zieht Bilanz über die Ar-
beit von Bündnis 90/ Die Grünen in der Marktgemeinde Pyrbaum.
Außerdem stellt sich der Pyrbaumer Siegfried Hauff als grüner Direktkan-
didat des Landkreises Neumarkt für die Landtagswahl vor.
Schließlich stehen Neuwahlen des Vorstandes auf der Tagesordnung.Alle 
Mitglieder und interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Parteiverkehr im Rathaus in Pyrbaum
Montag mit Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige: Donnerstag von 13.00 bis 18.30 Uhr
sonst nachmittags geschlossen.
Terminvereinbarungen in begründeten Fällen montags-mittwochs in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich.
Telefon: 0 91 80 / 94 05-0
Telefax: 0 91 80 / 94 05-25
eMail: info@pyrbaum.de
Konten des Marktes Pyrbaum
Sparkasse Pyrbaum Nr. 300 004 (BLZ 760 520 80)
Raiffeisenbank Pyrbaum Nr. 6 411 282 (BLZ 760 695 53)

Medizinische Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Krankentransport: Tel.: 1 12
Bereitschaftsarzt: Tel.: 116 117 oder 01805 /19 12 12

Das Montagstelefon - Ein Sorgentelefon
immer montags von 08.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 20.00 Uhr
Tel.-Nr. 0 91 85 / 92 27 22 

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Neumarkter Straße 15:
sonntags von 10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 8.30 bis 10.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wasserwart der Wasserversorgung Pyrbaum
Schülein, Telefon 09180/ 29 27 oder 0171/ 4 12 52 55

Wasserwart des Zweckverbandes Brunnbachgruppe
(Oberhembach-Pruppach-Neuhof)
Muschaweck, Telefon 0171/ 5 76 49 95

Wasserwart des Zweckverbandes Möninger Gruppe
(Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach-Dennenlohe)
Rupp, Telefon 09179/ 52 04 / 9 06 04    Mobil 0170/ 8 06 99 49

Ver- und Entsorger der Kläranlagen Pyrbaum, Seligenporten und 
Schwarzach
Lindner, Tel. 09180/ 90 90 00
H. Bosser, 09180/ 18 09 90    Mobil 0179/ 5 96 48 61

Gemeindlicher Räum- und Streudienst
Marktbaumeister G. Pfahler, Telefon 94 05-19    Mobil 0172/ 8 21 94 05

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
Samstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)

nur in der 
gedruckten 

Version 
vorhanden
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Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Oberhembach
Ehrung langjähriger Mitglieder
Ende Januar fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberhembach in der Osteria da Nico statt. 
Vor ca. 40 Anwesenden berichtete 1. Vorstand Markus Pusch über das 
Vereinsleben des letzten Jahres, wie zum Beispiel das Grillfest und die 
Weihnachtsfeier zusammen mit dem GHO oder auch die Herbstwande-
rung. Anschließend berichtete 1. Kommandant Sebastian König über die 
geleisteten Einsätze, Übungen und Aktivitäten des abgelaufenen Jahres.
Zusätzlich gab es diesjährig noch einen außerordentlichen Tagesord-
nungspunkt. Für ihre langjährige Mitgliedschaft konnten fünf Kameraden 
für Ihre Treue zum Verein geehrt werden. 

Für 60 Jahre wurden Erich Knogl und Hans Rüd und für 50 Jahre Mit-
gliedschaft Ehrenkommandant Kurt Kupfer, Ehrenzeugwart Günther  
Heyder und Werner Lauber geehrt. Die Urkunde für 40 Jahre Mitglied-
schaft konnte an Franz Schneider überreicht werden.

FF Schwarzach
Reinigungskraft für das Feuerwehrhaus in Schwarzach gesucht! Arbeits-
zeit nach Vereinbarung – bei Interesse bitte melden bei 09180/1544

Einladung zum 46. Knöchelkarteln 2018
Zu unserem 46. Knöchelkarteln am Freitag, den 23.3.2018, im Gasthaus 
Brandl (Saal) in Rengersricht um 19.00 Uhr möchte ich Euch recht herz-
lich einladen!
Einen gemütlichen Abend und einen guten Appetit wünschen Helmut und 
Oskar.

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 

ALTKLEIDER und
SCHUHESAMMLUNG

Abholung am
SAMSTAG, 24. März 2018  ab 8:30 Uhr

Gesammelt werden:
Tragbare Kleidung für Kinder und Erwachsene – 
auch Pelze, Hüte und Schuhe (paarweise gebündelt);  
Haushaltswäsche, Bettwäsche, Gardinen. 

Für die im Sammelgut befindlichen Wertsachen, 
sowie Bargeld kann keine Haftung übernommen wer-
den. Die Sammlung findet bei jeder Witterung statt. 

Die Schützengilde 1876 Pyrbaum  
bedankt sich sehr herzlich für Ihre  

Unterstützung.

Der Erlös kommt unserer  
Schützenjugend zugute.

Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung/Verein Veranstaltungsort

20.02.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landespflegeverein Rengersricht Saalbau Renner-Brandl Rengersricht

20.02.2018 14.00 Uhr Vortrag – Allgemeiner Seniorenclub Pyrbaum Gaststätte zum Felsenkeller Pyrbaum

20.02.2018 19.00 Uhr Bericht über die Arbeit des Vereins „Schutzengel“ Woffenbach – Frauenkreis Seligenporten Pfarrheim Seligenporten

23.02.2018 15.00 Uhr Tag der offenen Tür – Kita Kunterbunt Kita Kunterbunt  Pyrbaum

25.02.2018 Pfarrgemeinderatswahlen – Kath. Pfarrgemeinde Pyrbaum Kath. Pfarrheim Pyrbaum

25.02.2018 14.00 Uhr Glocken-Cafe  

01.03.2018 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Verein für Gartenbau- und Heimatpflege Pruppach Gasthaus Kupfer Pruppach

02.03.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – SRK Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum

02.03.2018 18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen – Frauenkreis Seligenporten Kirche Seligenporten

03.03.2018 19.30 Uhr Bockbierfest – Schützengilde Pyrbaum Schützenhaus Pyrbaum

04.03.2018 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung – VdK OV Pyrbaum Saalbau Renner-Brandl Rengersricht

09.03.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – Liederkranz Pyrbaum, Blasochester Pyrbaum Feuerwehrhaus Pyrbaum 

09.03.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – OGV Schwarzach Gasthaus Pfister Schwarzach

09.03.2018 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung (Fußball-Abteilung) – TSV Pyrbaum Gaststätte zum Felsenkeller Pyrbaum

09.03.2018 Kameradschaftsabend - FF Rengersricht FW Haus Rengersricht

10.03.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – FF Schwarzach FF Haus Schwarzach

10.03.2018 20.00 Uhr Helmut A. Binser „ohne Freibier wär das nicht passiert …..“ – Kulturgrenze West Mehrzweckhalle Pyrbaum

11.03.2018 10.45 Uhr Turmausstellung der Konfirmanden Bilder – Evang. Kirche Kirchturm Evang. Kirche 

11.03.2018 15.00 Uhr Jahreshauptversammlung – Gartenbau- und Landespflegeverein Seligenporten Schützenheim Seligenporten

15.03.2018 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung – GHO Oberhembach Osteria da Nico Oberhembach
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Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:
Wäscherei und Heißmangel

Schuhreparaturen
Änderungsschneiderei
der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

vom Fachbetrieb Ihrer 

Region

Design & Qualität

BERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

Weichselbaum macht‘s
weichselbaum.com

rund ums Haus        Angebot anfordern:

0 91 85 / 94 10-0

Rollläden

Markisen

Elektro

Tore

Türen

Fenster

Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de
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Kulturgrenze West Pyrbaum
Der „Binser“ kommt bereits zum zweiten Mal nach  
Pyrbaum zur Kulturgrenze West, dieses Mal mit sei-
nem neuen Programm „Ohne Freibier wär das nie 
passiert...“. Bei seinem Auftritt 2015 begeisterte er 
viele Besucher und Fans. Nachdem wir danach immer 
wieder darauf angesprochen wurden, den Binser mal 
wieder nach Pyrbaum zu holen, freuen wir uns, dass wir den Oberpfälzer 
und Bayerwäldler aus Runding bei Cham für unsere Auftaktveranstaltung 
im kommenden Jahr gewinnen konnten. 

Am Samstag, 
den 10. März 2018 

kommt 
Helmut A. Binser 

mit seinem Programm 
„Ohne Freibier wär das nie 

passiert...“ 
nach Pyrbaum in die Mehr-
zweckhalle. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 20.00 Uhr, Einlass ist ab 
19.00 Uhr.

Endlich ist es soweit! Helmut 
A. Binser präsentiert sein 
nagelneues viertes Bühnenprogramm „Ohne Freibier wär das nie pas-
siert…“ und man darf sich wieder auf allerlei skurrile Geschichten sowie 
herrlich absurde Lieder des Oberpfälzer Musikkabarettisten freuen. 
Das Publikum liebt den „Binser“ für seine lebenslustige, authentische Art 
und seinen spitzbübischen, hintersinnigen, manchmal bitterbösen und 
bisweilen philosophischen Humor.
Dabei plaudert und singt der Binser einfach ganz lässig über sein schein-
bar beschauliches Lebensumfeld und beweist mit der ganzen Naturkraft 
seiner gut gelaunten Persönlichkeit, dass man den Alltag auch einfach 
mal nur kurios sehen kann.

„Binser ist ein bayerisches Original: lebenslustig, humorvoll und 
zünftig.“ 
Das Team der Kulturgrenze West lädt Sie ganz herzlich zu dieser Veran-
staltung ein. 
Karten für die Veranstaltung gibt es wie immer bei der Kulturgrenze 
West e.V. unter Tel. (09180) 22 86 und in Pyrbaum bei der Sparkasse und 
der Raiffeisenbank sowie beim Striegelmarkt.

Ihr Team von der Kulturgrenze West

Reit- und Fahrverein  
Seligenportener Klosterreiter e.V.
Reitabzeichenlehrgang im  
Kloster Seligenporten.
In der Zeit vom 28. Dezember 2017 bis 5. Januar 2018 
fand auf der Reitanlage „Kloster Seligenporten“ ein 
Intensivreitabzeichen-Kurs statt. Zehn Tage lang trai-
nierten die Teilnehmer, allesamt Mitglieder des RuFV 
Seligenportener Klosterreiter e.V., Dressur, Springen 
und Theorie mit Toni Bauer. Die Reiter  wurden sorg-
fältig mit den Anforderungen vertraut gemacht um anschließend jeden 
Tag das erarbeitete theoretische Wissen teils auf eigenen Pferden, teils 
auf Schulpferden in die Praxis umzusetzen. Konsequenz und Disziplin 
bilden die Grundlage der dressurmäßigen Ausbildung. 

Gerade beim Springunterricht lernt der Reiter Vertrauen zu sich und zu 
seinem Pferd besonders intensiv.  Entscheidungsfreude und Mut sind 
die besten Voraussetzungen  für einen  erfolgreichen Springreiter. Am 6. 
Januar 2018 bestanden alle Kursteilnehmer erfolgreich die Prüfung zum 
Basispass. Einige von ihnen haben darüber hinaus das Reitabzeichen 5 
erfolgreich abgeschlossen.

VdK
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner 
des VdK,
hiermit ergeht herzliche Einladung zu unse-
rer Jahreshauptversammlung mit Ehrungen am 04. März 2018 um  
14:00 Uhr im Renner-Brandl-Saal in Rengersricht. 
Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor: 
ä	 Begrüßung und Totenehrung
ä	 Grußworte der Ehrengäste
ä	 Bericht des Vorstandes mit Bildern zu unseren Ausflügen
ä	 Bericht des Kassiers
ä	 Ehrung langjähriger Mitglieder
ä	 Ausblick auf das Jahr 2018
ä	 Wünsche, Anträge und Sonstiges
Wir wollen auch in diesem Jahr wieder versuchen, eine schöne Reise 
durchzuführen und laden Sie herzlich dazu ein. Vom 10. bis 13. Juli 2018 
soll es in den Bregenzerwald gehen. Höhepunkt der 4-tägigen Reise dürf-
te der Ausflug zur Bielerhöhe/Silvretta-Hochalpenstraße werden. Außer-
dem führt uns eine Seilbahnfahrt auf den Diedamskopf, der bei gutem 
Wetter ein einzigartiges Bergpanorama auf über 100 Berggipfel bietet. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben dürfen wir Sie auf das im März 
erscheinende Mitteilungsblatt verweisen, dem ein informativer Flyer des 
VdK- Reisedienstes beiliegen wird. Außerdem werden wir über weitere 
Einzelheiten, z.B. zur Anmeldung, informieren. 
Ihre VdK Vorstandschaft
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-Fassaden-, Farb-, & Wohnraumkonzepte

Mobil: 0176 64641616

Neumarkter Straße 50
90602 Pyrbaum

Telefon: 09180 1864518

Web: malermeister-testa.de
Mail: robert.testa@outlook.de

Unser Angebot

-Wohnraumkonzepte für Allergiker

-Verwendung umweltfreundlicher Materialien

-dekorative Dekortechniken

-Maler- & Tapezierarbeiten

-Trockenbauarbeiten

-Wärmedämmverbundsysteme

-Lackierarbeiten

-Verlegung von Bodenbelägen

Gerne beraten wir Sie persönlich & erstellen Ihr individuelles Angebot.

-Imprägnierung von Natursteinfassaden

Robert Testa
Maler- & Lackierermeister

Schlosserei Buchner GmbH
Meisterbetrieb

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06
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Sudetendeutsche Landsmannschaft 
Ortsgruppe Pyrbaum
Jahreshauptversammlung am 7. Januar 2018
Am Sonntag den 7. Januar haben sich 25 Mitglieder und Freunde des 
Vereins zur Jahreshauptversammlung im Sportheim Pyrbaum getroffen.
Nach Grußworten von Brigitte Friede und Bürgermeister Guido Belzl be-
gann die Versammlung.
Da die 1. Vorsitzende, Christl Taubmann vergangenes Jahr mit 79 Jahren 
verstorben ist, teilen sich nun die zweite Vorsitzende Brigitte Friede und 
Kassiererin Ingrid Stampfer die Aufgaben.
Anschließend blickte die Ortsgruppe auf das vergangene Vereinsjahr zu-
rück. Es waren weniger Aktivitäten als noch in den Vorjahren. Viele älte-
re Mitglieder können aus gesundheitlichen Gründen  nicht mehr an den 
Unternehmungen teilnehmen. Dennoch hat der Verein den monatlichen 
Stammtisch im Sportheim zum Felsenkeller beibehalten und freut sich 
auch über (neue) Freunde des Vereins, die daran teilnehmen möchten.
Außerdem hatte der Vorstand im Jahr 2017 alle über 80jährigen zum Ge-
burtstag besucht und sie mit einem kleinen Geschenk bedacht.
Nach dem Kassenbericht bereicherten passende Gedichte im Zeichen 
der Heimat und Wünsche für das neue Jahr den gemütlichen Nachmittag.
An die verstorbenen Mitglieder Christl Taubmann und Erna Weingart 
wurde bei der Totenehrung gedacht. Der Verein wird ihnen ein ehrendes 
Gedenken bewahren.
Danach stand die Ehrung langjähriger Mitglieder an: Walter Rustler wurde 
für 20 Jahre geehrt, Hildegard Franz für 25 Jahre und Edeltraud Schuster 
für 30 Jahre.

Um den Nachmittag abzurunden spielte das Duo „ Die Herbstzeitlosen“ 
Lieder aus der alten Heimat und volkstümliche Melodien.
Die Sudetendeutsche Landsmannschaft ließ das Treffen bei Kaffee und 
Kuchen ausklingen.

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Damenmannschaften:
Nur zum Teil haben die Damen I die angesprochenen Vorgaben zum Start 
in die Rückrunde erreicht, um sich möglichst frühzeitig aus der Abstiegs-
region zu entfernen. 
Konnten sie die erste Partie gegen Neunburg v. W. noch mit 21:20 für sich 
entscheiden, gab es in der folgenden Partie gegen den damaligen, direk-
ten Tabellennachbarn, den HC Forchheim, eine klare 18:24 Niederlage. 
Somit hat sich die Tabellensituation der HSG-Damen nicht unbedingt 
verbessert; im Gegenteil, der HC Forchheim, den man bei einem Sieg 
tabellarisch überholen hätte können, gewann auch die folgende Partie 
und hat nunmehr bereits vier Punkte Vorsprung vor der HSG. Drei Punkte 
liegen noch zwischen dem FC Neunburg v.W. der Platz 9 belegt und der 
HSG, die nach wie vor auf Platz 10 und somit dem ersten Abstiegsplatz 
rangieren.
Dennoch ist noch nicht alles verloren. Die HSG sollte sich jedoch auf ihre 
alte Tugenden verlassen und sich nicht selbst durch unnötige Zeitstrafen 
um, den möglichen Erfolg bringen.
Termine:
24.02.18, 19:00 h, HSG - SG Regensburg
04.03.18, 18:00 h, HSG - Mintr.-Neutr. II

11.03.18, 16:00 h, Naabtal - HSG
18.03.18, 19:00 h, HSG - Eltersdorf
Ebenfalls nicht gerade optimal verlief auch der Start in die Rückrunde für 
die Damen II der HSG.
Beendeten sie in der inoffiziellen Tabelle der Bezirksklasse WEst dir Vor-
runde noch mit Platz 2, sind sie nach zwei Niederlagen in Folge zum Rück-
rundenstart gegen Hilpoltstein und Berg, auf Platz 4 abgerutscht.
Bis zum Saisonende am 23.03.18, bestreiten sie lediglich noch vier Spiele.
Termine:
04.03.18, 15:00 h, Erl.-Baiersdorf - HSG
18.03.18, 16:30 h, HSG - Eltersdorf II
24.03.18, 15:00 h, Rohr/Pavelsb. III - HSG
- Saisonende -
Nach der wohl höchsten Niederlage in der weiblichen A-Jugend der HSG 
-23:42 gegen den TV Lauf- zum Rückrundenstart, ließen die A-Mädels in 
der folgenden Partie aufhorchen. Völlig unerwartet aber mehr als verdient 
holten sie bei der SpVgg Diepersdorf, beim 17:14 Erfolg zwei Punkte. Sie 
hatten die Schlappe der Vorwoche offensichtlich gut weggesteckt.
Termine:
18.02.18, 14:00 h, HSG - JSG Nbg.-Land
25.02.18, 14:00 h, HSG - Berching-Pollanten
04.03.18, 11:00 h, Nabbg.-Schwarzenf. - HSG
18.03.18, 14:00 h, HSG - Rohr/Pavelsb. 
- Saisonende -
Mit einem weiteren Sieg gegen die DJK/SV Berg sind die weiblichen 
B-Mädels in die Rückrunde gestartet. Sie haben damit nicht nur Platz 3 
in der Tabelle gesichert sondern auch den Abstand zum Zweiten, der SG 
Rohr/Pavelsbach, der bei zwei Spielen weniger als die SG lediglich zwei 
Punkte beträgt.
Spannend wird es dann am 25.02. und 04.03.18, wenn die HSG-Mädels 
auf eben diese SG und eine Woche später gegen den Tabellenführer, 
Hemau-Beratzhausen, treffen.
Termine:
25.02.18, 16:00 h, Rohr/Pavelsbach - HSG
04.03.18, 15:45, HSG - Hemau-Beratzhausen
11.03.18, 16:15, Wackersdorf - HSG
- Saisonende -
Weiterhin in der unteren Tabellenhälfte sitzen die weiblichen C-Mädels 
fest, die bisher zu keiner Zeit an die Leistungen des Vorjahres anknüpfen 
konnten.
Bleibt die Hoffnung, dass sie sich in den letzten vier Spielen noch um den 
einen oder anderen Platz verbessern können.
Termine:
25.02.18, 15:30 h, Bayreuth - HSG
03.03.18, 14:00 h, HSG - Wendelstein
- Saisonende -  
Für eine positive Überraschung sorgten die weiblichen D-Mädels der HSG.
Spielten zu Beginn der Spielgemeinschaft drei Mannschaften dieser Al-
tersgruppe für die HSG und dies auch noch recht erfolgreich, war man 
einige Jahre später roh, überhaupt ncoh eine Mannschaft melden zu 
können, ehe in den zurückliegenden Jahren überhaupt keine Team mehr 
gemeldet werden konnte.
Der Neuanfang dann in der zurückliegenden Saison, das man für die 
D-Mädels als „Lehrjahr“ bezeichnen kann; sie beendeten die Saison ab-
geschlagen.
Nunmehr, in der aktuellen Saison, hat die D-Jugend die Vorrunde in der 
Bezirksklasse, in einer von vier Gruppen, als Tabellenerster abgeschlos-
sen und hat sich somit, für „höhere Aufgaben“ qualifiziert. Dass sie nun, 
in der Hauptrunde eine Gruppe, nämlich die Bezirksliga, übersprungen 
haben, liegt wohl daran, dass sich der eine oder andere Mannschaftsver-
antwortliche den Schritt nach oben mit seinem Team nicht zugetraut hat.
Anders die Verantwortlichen der HSG; ihre Mädels spielen nun in der 
Bezirksoberliga mit den besten vier Mannschaften der Vorrunde der Be-
zirksliga - Forchheim, Erlangen/Niederlindach, Erlangen und Berg - sowie 
dem Nachrücker Buckenhofen, um den sogenannten Meistertitel im Be-
zirk Ostbayern.
Auch wenn sie gegen die etablierten Teams aus Forchheim oder Erlan-
gen chancenlos sind können sie die eine oder andere Erfahrung aus die-
sen Spielen mitnehmen und, wie auch schon geschehen, auch den einen 
oder anderen Sieg einfahren. 
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De Firmengrupp´n Freidog is a energietechnisch´s Unternehma mid üba zwoatausndsiemhundert Mitarbeida. 
Im Bereich Medienversorgung und Telekommunikation san mia des führende private Dienstleistungsunter-
nehma in Deitschland. Fia unsa Niedalassung in Parsberg und Regensburg suacha mia zum nextmöglich´n 
Zeidpunkt griabige Arbeida:

Des bieten mia Dir:

• Fahrt zua Baustell mid´n Firmenauto

• Festostellung, übatariflich´s Geld, Auslöse

• Top Ausstattung und a Wohlfühlklima

• Weidaentwicklung und Aufstiegschanc´n

• Wohnortnaha Einsatz

• Zuschuss zua Altersvorsorge und Muckibude

• 30 Dog Urlaub, Betriebsruhedog

Des solltest Du mitbringa:

• Berufserfahrung im Tief- und Asphaltbau

• Bereitschaft zua Weidabildung

• Führaschein-Klasse B/BE bzw. C1E

• Unternehmerischs Denga, Verantwoatungs- 

 bewusstsei, Teamfähigkeit sowia Eigeninitiative

• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit

• ASPHALTBAUA (M/W)
• BAGGAFAHRA (M/W)
• ELEKTROMONTÖRE (M/W)
• FAHRA, BEDIENA SAUGBAGGA (M/W)
• FREILEITUNGSMONTÖRE (M/W)

(Nieda- und Mittlspannung)
• KABELMONTÖRE (M/W)

(Nieda- und Mittlspannung)
• LASTWONG-FAHRA (M/W)

• PFLASTARA (M/W)
• QUEREINSTEIGA (M/W)
• ROHRLEITUNGSBAUA (M/W)
• SCHALTANLAGENMONTÖRE (M/W)
• STRASSNBAUA (M/W)
• TIEFBAUFACHARBEITER (M/W)
• POLIER-TIEFBAU (M/W)
• ZÄHLAMONTÖRE (M/W)

(Strom/Gas/Wassa)

Wenn Du a Oana vo uns sei mogst, dann bewirb Di unta:  
E-Mail: anneliese.hiltwein@elektro-freitag.de

Oda a gern wia folgt: 
Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG  
Personalabteilung, Industriestr. 3, 92331 Parsberg 
Tel.: +49 941 79860-0 elektro-freitag.de

Du machst a starks Team 
zum stärksd´n Team!

Lebensmittel    Obst    Gemüse    Getränke

Gerhard Striegel
Postöffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Marktplatz 7     90602 Pyrbaum      Telefon: 09180/ 7 57

Geschäftszeiten
Montag - Freitag von 6.15 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 6.15 - 13.00 Uhr

Getränke-Lieferservice    Partyplatten    Präsentkörbe
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Christbaum-Sammelaktion ein voller Erfolg
Wie schon seit Jahren, so sammelten auch in diesem Jahr Mitglieder der 
HSG Pyrbaum-Seligenporten in der Großgemeinde gegen einen gerin-
gen Obolus die Weihnachtsbäume ein. 
Doch dieses Mal sollten es so viele Bäume wie noch nie sein; über 130 
Bäume sammelt die vier Trupps, die am 06.01.18, unterwegs waren, ein.
Der Erlös aus dieser Sammelaktion kommt der Jugendabteilung der HSG zu Gute.
Die Verantwortlichen der HSG möchten sich auf diesem Weg recht herz-
lich bei den Bürgern bedanken, die auf diese Art und Weise die Abteilung 
unterstützen.

Schützengesellschaft Kloster Tannenreis 
Seligenporten 1902 e.V.
Theater 2018 
Auch dieses Jahr hat unsere 
Theatergruppe der SKT und 
der FFW Seligenporten wieder ein lustiges Stück für Euch eingeübt: 

„Adel, Tadel und Verdruss“ 
Die Aufführungen finden alle im Schützenheim Seligenporten an folgen-
den Terminen statt:
Samstag, den 	 17. März 2018, 20:00 Uhr
Sonntag, den 	 18. März 2018, 19:00 Uhr
Freitag, den 	 23. März 2018, 20:00 Uhr
Samstag, den 	 24. März 2018, 20:00 Uhr
Es freut sich die Theatergruppe der SKT und FFW Seligenporten auf Ih-
ren Besuch. 
Geburtstag 
Am 13. März 2018 feiert unsere Schützenschwester Gerlinde Fink Ihren  
65. Geburtstag. Zu diesem Festtag wünscht Ihr die Schützengesellschaft 
Kloster Tannenreis alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen.
Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Montag findet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für die 
Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbeischau-
en, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch unsere 
Jugendgewehre ausprobieren.
Durch die Anschaffung eines Jugend-Lasergewehres (Trainingssimulator 
mit modernster Infrarot-Lichttechnik) können bereits Schüler von 8 - 12 
Jahren bei uns trainieren.
Unsere Vereinsübungsleiter Franz Schießl und Theresa Schießl helfen 
Euch gerne.
Training Bogenschießen
Hier die aktuellen Trainingszeiten für die Hallensaison 2017/18 in der 
Mehrzweckhalle Pyrbaum:
Erwachsene:	 Mittwoch,	 20:15 - 22:00 Uhr
Jugendliche:	 Donnerstag,	 15:30 - 17:00 Uhr
Freies Training:	 Sonntag,	 19:00 - 21:00 Uhr
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Trainer C Bogen Pe-
ter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen.
Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. 0173-5 65 21 37.

Gartenbau- und 
Landespflegeverein Pyrbaum 
Der Gartenbau- und Landespflegeverein Pyrbaum lädt 
alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung 
am 16. März 2018 um 19.30 in die Mehrzweckhalle  
Pyrbaum ein.
Tagesordnung :

1. 	Eröffnung und Begrüßung
2. 	Kassenbericht
3. 	Bericht der Schriftführerin
4. 	Einführung einer Familienmitgliedschaft und Anpassung der  
	 Jahresbeiträge
5. 	Vortrag von Frau Gerlinde Weidinger (Der Duftladen Berching) zum 
	 Thema „Ätherische Öle mal anders – Einsatz in Küche, Kosmetik 
	 und Gesundheit“

6. 	Jahresausblick
7. 	Preisverleihung des Blumenschmuckwettbewerbs
8. 	Verschiedenes

Preise für die erfolgreichen Teilnehmer am Blumenschmuckwettbewerb 
können nur von anwesenden Mitgliedern oder deren Ehegatten ausge-
wählt werden.
Weitere Termine:
17. März 2018 ab 9.30 Uhr Obstbaumschneidekurs mit Herrn Ralf Bun-
desmann (Landschaftspflegeverband Neumarkt)
21. April 2018 Pflanzentauschbörse von 9.00 bis 12.00 Uhr am Marktplatz 
vor dem Brunnen
Auf Ihren Besuch freut sich die Vorstandschaft!
Gez. Hannelore Wirth, 1. Vorsitzende

Felix Porta
Auch in diesem Jahr waren die Kinder der Gruppen-
stunden schon wieder fleißig und haben u.a. in zwei 
Wochenblöcken Gipsmasken gebastelt, angemalt 
und verziert. Das war eine sehr lustige Aktion. Wir 
möchten uns bei dieser Gelegenheit für die freund-
liche Unterstützung bei der Apotheke Pyrbaum, Herrn Dr. Schürger, be-
danken.

Wir sagen auch DANKE aus der Aktion 
Black Friday noch vom letzten Jahr. Der 
Verein hat eine großartige Spende über 
747 € vom dm Hilpoltstein erhalten. Da-
rüber haben wir uns wahnsinnig gefreut 
und auch schon eine erste Investition 
getätigt. 
Der Jugendtreff „ONE“, der in Kooperati-
on mit dem streetworker Frank Schmid-
peter geleitet wird , hat einen Fernseher 
bekommen. Zeitnah soll auch eine ent-
sprechende Spielekonsole angeschafft 
werden. Etwas Passendes hat sich 
bisher nicht gefunden. Dann kann z.B. 
einem Fifa Turnier o.Ä, nichts mehr im 
Wege stehen.

Gartenbau- und Landespflegeverein  
Seligenporten e.V.
Liebe Mitglieder des Gartenbauvereins,
wir möchten Sie herzlich einladen zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung 
Sonntag, den 11. März 2018 um 15.00 Uhr im  
Schützenheim Seligenporten
Tagesordnung

1. Begrüßung, Eröffnung und Gedenken an die Verstorbenen
2. Grußworte des 1. Bürgermeisters
3. Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft 2017 mit Bildergalerie
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder 

(30- und 35-jährige Mitgliedschaft)
8. Jahresprogramm 2018  
9. Anträge und Sonstiges

10. Vortrag von Herrn Werner Thumann, Geschäftsführer des 
Landschafts-Pflegeverbands Neumarkt i.d.OPf. e.V. über die 
Vorteile einer Mitgliedschaft unseres Vereins im Landschafts-
Pflegeverband

11. Abstimmung der Vereinsmitglieder über den Wiedereintritt in 
den Landschafts-Pflegeverband 

Die Jahreshauptversammlung ist wie immer mit einem gemütlichen 
Kaffeenachmittag verbunden, zu dem auch Ihre Familie, Nachbarn und 
Freunde herzlich willkommen sind.
Auf zahlreiches Erscheinen freuen wir uns!
Die Vorstandschaft
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ENERGIEHANDEL

HEIZUNGEN

TANKSTELLEN

BÄDER

Nürnberger Straße 41
92318 Neumarkt

 09181 48 48-0
www.roedl-energie.de

HEIZUNGEN BÄDER

Planung

Sanierung

Neubau

Heiztechnik

Brennerdienst

Energieberatung

Sie sind Ihrem Ziel, ein ganz besonderes Eigen-
tum provisionsfrei zu erwerben, ganz  nahe! Wir 
bauen 5 hochwertige Häuser mit nur je 5 Woh-
nungen für jung, alt und barrierefrei! Entdecken 
Sie jetzt die Vorzüge vom Wohnen im Grünen 
und den Komfort einer durchdachten Planung!

SCHEUSCHNER-PROJEKT.DE
09188/504 52 44

Die besten Eigentums wohnungen gibt es jetzt: 
„Zum Schlossblick“ in Postbauer-Heng.

A N  A L L E S  G E D A C H T !

• Ziegel auf Ziegel 
• Diffusionsoffen / Raumklima
• Ökologisch, energetisch gebaut 
• Regionale Handwerksbetriebe 
• Betreuung auch nach Übergabe 
• Über 25 Jahre Bauerfahrung

M I T

AU F Z U G !
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SRK Pyrbaum 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Soldaten und Reservistenkameradschaft lädt recht 
herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
Pyrbaum (Schützenheim) ein. 
Wann: am Freitag den 09.03.2018 um 19.00 Uhr 
Wo: Im Schützenheim in Pyrbaum. 
Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Berichte 
2.1 Vorsitzender 
2.2 Entlastung 
2.3 Kassier 
2.4 Kassenprüfer, Entlastung 
3. Ehrungen
4. Anträge und Aussprachen
5. Schlusswort 

Wir freuen uns auf einen kameradschaftlichen Abend.
Mit kameradschaftlichen Gruß
Marcel Schmidt 
1.Vorsitzender

Heimatverein Kloster Seligenporten
Treffpunkt um 17:00 Uhr im Klosterhof  
Seligenporten (am Plan).
Wir laden Sie und Ihre Freunde und Bekannten zu einer 
Winterwanderung in der herrlichen Seligenportner Flur 
ein. Vom Innendorf aus, geht es in einer Schleife zum 
Stollensepfelhaus. Die Marschzeit wird eine halbe bis 
zu einer dreiviertel Stunde betragen. Am Ziel werden 
wir Sie zu einer Suppe und natürlich warmen und kal-
ten Getränken einladen. Am Lagerfeuer, in gemütlicher 
Runde, lassen wir den Tag bei einem Pläuschchen ausklingen.
Wir freuen uns auf Sie!

Bitte Lampen selbst mitbringen! Fackeln haben wir einige für größere Kinder.

Ofenkacheln gesucht!
Für unser Stollensepfelhaus wollen wir einen über hundert Jahre alten Ka-
chelofen wieder aufbauen. Die alten Kacheln, die der Hans Klinger vor 30 
Jahren aus dem Bühler-Haus beim Abriss gerettet hat, reichen aber leider 
nicht ganz aus. Beim Abbau wurden einige beschädigt bzw. zerstört.
Wir bräuchten deshalb noch einige dunkelgrüne, möglichst alte Kacheln. 
Vor allem das obere Sims ist nicht komplett. Wenn Sie uns helfen können, 
dann bitten wir um Nachricht an den Heimatverein (Gerhard Meyer, Tel 
1088 oder heimatverein.kloster@seligenporten.com)

Theatergruppe Seligenporten
Adel Tadel und Verdruss
Michael und Sonja haben Geldsorgen. Ihre kleine Landwirtschaft bringt 
keinen Ertrag mehr, und Michael hat auch noch seine Arbeitsstelle ver-
loren. Trotzdem greift der gutmütige Michael seinem faulen Bruder Fri-
dolin der gegenüber haust, immer wieder unter die Arme, ohne dass er 
das Geld jemals wieder sieht. Drum lässt Sonja sich etwas einfallen. Opa  
Pauls Wohnung will Sonja an Dietrich Freiherr von Dietrichhausen ein 
adliges Muttersöhnchen aus betuchtem Hause, vermieten. Die Postbotin 
Lisa hört leider schlecht und versteht deshalb vieles falsch. So erzählt sie  

Sonjas Mann, der neue Mieter sei ein „heißblütiger Freier“. Als der junge 
Adlige dann in seiner unbekümmerten Art Sonja tatsächlich den Hof macht, 
ist das zu viel für den eifersüchtigen Michael. Er und sein Vater setzten 
dem Adelsspross gehörig zu. Die strenge und derbe Rosa, Fridolins und  
Michaels Schwester, bemüht sich derweil erfolglos, ihren Bruder Fridolin 
zur Ordnung zu bewegen. Der Schlamper bekommt auch noch täglich  
Liebesbriefe von Postbotin Lisa! Doch dann findet Lisa an Freiherr Die-
trich Gefallen und die Beiden verlieben sich. Als plötzlich Dietrichs stren-
ge Mutter  Brunhilde auftaucht, die sich erhofft, dass ihr Sohn hier end-
lich zu dem Manne reift, der einmal die Firma leiten kann, ist das Chaos 
perfekt. Doch Dank Opa Paul kommt Brunhilde von ihrem hohen Ross 
herunter, und auch Dietrich gewinnt durch seinen kurzen, aber intensiven 
Aufenthalt auf dem Land an Selbstbewusstsein. Ein unerwartetes Erbe 
löst endlich die finanziellen Probleme der Familie.

Michael: 	 Siegfried Kratzer
Sonja; seine Frau: 	 Uschi Schönsteiner
Paul; Vater von Michael, Fridolin und Rosa: 	 Michael Maksim
Fridolin; Bruder von Michael: 	 Martin Groß
Rosa; Ältere Schwester von Michael und Fridolin: 	 Karin Dietl
Lisa; Postbotin: 	 Antje Meier
Dietrich Freiherr von Dietrichshusen; Adels-Spross: 	 Christopher Meier
Brunhilde Freifrau von Dietrichshusen; seine Mutter:	 Walli Rackl




Komödie in drei Akten 
von

Bernd Gombold 

in Seligenporten im Schützenheim 

Samstag, 17.03.2018, 20.00 Uhr 

Sonntag, 18.03.2018, 19.00 Uhr 

Freitag, 23.03.2018, 20.00 Uhr 

Samstag, 24.03.2018, 20.00 Uhr 

Kartenvorverkauf für die Vorstellungen 
im Schützenhaus Seligenporten

Freitag, 02.03.2018 von 19 - 21 Uhr
Samstag, 03.03.2018 von 10 - 12 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Partnerschaftsförderverein 
Pyrbaum -PFV-
2018 jährt es sich zum 30.-mal, dass der Markt Pyrbaum mit der unga-
rischen Gemeinde Csákvár eine Städtepartnerschaft geschlossen hat. 
Nach der Unterzeichnung der offiziellen Urkunden durch die damaligen 
und mittlerweile verstorbenen Bürgermeister Gyula Viszlo und Hermann 
Holzammer war dies übrigens erst die dritte Verbindung zwischen einer 
ungarischen und einer westdeutschen Kommune. 
An dieses denkwürdige Ereignis, bei dem bis auf zwei alle Markträte  
mit nach Ungarn gekommen waren, soll nun bei einem Besuch unserer 
ungarischen Freunde vom 10. - 13.Mai erinnert werden. Der Kreis der 
Gäste umfasst dabei sowohl partnerschaftsaffine Personen aus dem 
städtischen Bereich als auch welche aus dem Bereich der evangelische 
Kirche, die ja selbst auch seit vielen Jahre enge Beziehungen nach Un-
garn unterhält. 
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Bei einem Festabend, zu dem alle Freunde und Interessierten an der 
Partnerschaft eingeladen sind, will man diese Verbindungen weiter in-
tensivieren.
Ferner ist geplant, dass im Rahmen des diesjährigen Herbstausfluges 
der Gemeinde vom 27.9. - 1.10.2018 ebenfalls mit einem Festakt dieses 
30-jährige Jubiläum gefeiert wird.
Interessenten für diese Fahrt können sich jetzt schon an die Gemeinde, 
Tel. 9405-13 oder an den PFV, Tel. 1087, der die Reise organisieren wird 
wenden.

Schützenverein „St. Hubertus“ 
Rengersricht e.V.
Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung
Zu Beginn des Jahres standen Neuwahlen bei uns an. 
Die Vorstandschaft wurde nahezu unverändert wie-
dergewählt. Die einzige Neuerung war die Wahl des 2. 
Sportleiters. Hier wurde Manfred Daubner neu gewählt.
Jugendtraining
Alle interessierten Jugendlichen sind immer montags von 18.00 - 19.30 Uhr 
recht herzlich zum Jugendtraining im Renner-Brandl-Saal eingeladen.

=> Wir laden auch alle Jugendlichen ab 6 Jahren ein <=
=> Testet Euer Schießtalent an unserem neuen Lasergewehr <=

Schützenverein „St.Hubertus“ 
Rengersricht-Seligenporten e.V. 

 
 
 
 
 
 

„WIR SUCHEN DEN BÜRGERKÖNIG 2018“ 
 
Liebe Schützinnen und Schützen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
zu unserem Sauschießen und Sauessen laden wir Euch recht herzlich ein. 
 

 Schießtage: Montag, 05. März 2018 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
   Dienstag, 06. März 2018 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
   Sonntag,  11. März 2018 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
   Montag,  12. März 2018 von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Auf Wunsch können auch Sonderschießtage vereinbart werden, Tel. 09180/2393 (Kratzer Bernhard) 
 

In diesem Jahr schießen wir wieder unseren „Bürgerkönig“ heraus!  
Alle, die nicht am Rundenwettkampf teilnehmen, dürfen einen Schuss auf den Bürgerkönig abgeben, 
welcher dann an unserem traditionellen Bürgerfest im Mai 2018 bekanntgegeben und gekrönt wird! 

 
Einlage Schützen 9,50 €, Jungschützen/Schüler unter 18 Jahre 7 € 

Fleischpreis: 10 Schuss Serie + Teiler, Nachkauf unbeschränkt, 10 Schuss € 1,00 
Jeder Teilnehmer erhält einen Fleischpreis!  

Die Wertung auf die Fleischpreise erfolgt abwechselnd bester Teiler/beste Serie 
Bürgerkönig: 1 Schuss Blattl, kein Nachkauf! 

(nur für Schützen, die nicht am Rundenwettkampf teilnehmen!) 
Sauscheibe: 5 Schuss Blattl, Nachkauf unbeschränkt, 5 Schuss € 1,00 

Meistbeteiligungspreise: jeweils einen Brotzeitgutschein über 50 €, 40 €, 30 €  
für die ersten drei Platzierungen 

 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Spendern! 

 

Das Sauessen mit Preisverleihung findet am Samstag, den 17. März 2018 um  
19.30 Uhr, im Saalbau Renner-Brandl in Rengersricht statt. 

Wichtig: Geschossen wird nach den Regeln des BSSB und DSB, Jugendliche ab 10 Jahre müssen dem Verein angehören und dür-
fen nur mit einer vom Landratsamt erteilten Ausnahmegenehmigung schießen. 

 
 
 
 

Mit Schützengruß 
Josef Zilker 
1. Schützenmeister      (Änderungen vorbehalten) 

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
hiermit ergeht Einladung zu unserer
Jahreshauptversammlung am Freitag, 09.03.2018
Um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus Pyrbaum
Tagesordnung:	 Berichte der Vorstandschaft
	 Entlastung der Vorstandschaft
	 Allgemeines
	 Wünsche und Anträge
Sollten Sie eine Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung wünschen,
bitten wir – gemäß § 13 der Vereinssatzung – um schriftliche Nachricht, 
bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversammlung.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Geburtstage
In der ersten Singstunde im neuen Jahr sangen wir unserem „Vereinswirt“ 
Hans Böhm zu seinem 70. Geburtstag nachträglich ein Ständchen. Wir 
bedankten uns damit bei ihm, dass er immer für uns in seine Freizeit op-
fert, damit wir eine warme Stube haben und mit Getränken unsere Stim-
men ölen können. Danke auch für den Umtrunk. 

Ebenfalls einen „runden“ Geburtstag feierten wir mit Karin Knoll-Kluge. 
Seit ein paar Jahren verstärkt sie unseren Sopran, aber auch im kath. Kir-
chen- und im Gospelchor erklingt ihre Stimme. In ihrem Überraschungs-
lied überbrachte der Chor die guten Wünsche und für Speis und Trank 
sagen wir auch auf diesem Weg nochmals „Danke“. 

... Udo Fiederer, Tel. 09180-939195 - E.Mail: udo.fiederer@gmx.de

Blasorchester Pyrbaum und  
Jugendorchester Pyrbaum
 
 
Wir machen Musik 
                               …mach mit! 

Spielst du bereits ein Blasinstrument oder Schlagzeug, dann bist 
du herzlich eingeladen, bei uns dabei zu sein. 

Willst du schon immer ein Instrument erlernen, dann bekommst 
du bei uns qualifizierten Musikunterricht.  

Du bekommst… 
… eine qualifizierte Leitung unseres Blasorchesters oder Jugendorchesters 
durch ausgebildete Dirigenten die über langjährige Orchestererfahrung verfügen. 

… qualifizierte Musiklehrer für deinen Unterricht wie z.B. Klarinette, 
Saxophon, Trompete, Posaune, Horn oder Tuba. 

… schnelles Mitspielen im Jugendorchester.

… neben technischen Fähigkeiten, wird dir bei uns auch die Liebe zur Musik 
vermittelt.  

… Unterricht und Proben für das Blasorchester und Jugendorchester finden in 
der Grundschule Pyrbaum statt.
… kostenlose Leihinstrumente für Einsteiger (solange der Vorrat reicht!) 

Wenn auch Du beim Blasorchester oder Jugendorchester mitmachen 
möchtest, dann schau doch einfach bei uns vorbei. Ob Querflöte, 
Klarinette, Trompete, Horn oder Tuba, wir freuen uns über jede 
Verstärkung. Unsere Proben für das Jugendorchester finden jeden
Dienstag von 18.15 Uhr bis 19.15 Uhr und für das Blasorchester von 
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr statt.

Auch für Musikunterricht bei Holz- und Blechblasinstrumenten sind wir 
dein kompetenter Ansprechpartner in der Gemeinde Pyrbaum. Möchtest 
Du einfach einmal ein Instrument ausprobieren, dann melde dich einfach 
bei uns. Unsere Musiklehrer freuen sich auf dich und stehen Dienstag 
abends immer für ein Gespräch zur Verfügung. 

Infos und jederzeitige Anmeldung bei…

Faschingsumzug des Blasorchester Pyrbaum
Nach dem traditionellen Auftakt vor der Raiffeisenbank, zogen die Musi-
ker des Blasorchesters wieder gut gelaunt durch die Straßen, um fröhli-
che Faschingsstimmung zu verbreiten. Mit fetzigen Musikstücken wurden 
die Pyrbaumer auf den bevorstehenden Faschingsendspurt eingestimmt. 
Die spendenfreudigen Mitbürger und Gönner gaben gerne und so kam 
am Ende wieder ein stattliches Sümmchen für Jugendarbeit, Instrumen-
tenreparaturen und neues Notenmaterial zusammen.
Zum Kraft tanken ging es zwischendurch zu den Idler ś. Kaffee, Tee, 
Glühwein und selbstgebackener Kuchen, waren wie immer hervorragend 
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und eine willkommene Stärkung für Musiker und Sammler. Fast fünf Stun-
den war die Musikantenschar unterwegs, als Sie in der Aula der Schule 
ankamen, um sich dort noch einmal zu stärken und gemeinsam auf einen 
gelungenen Faschingsumzug anzustoßen. Ein großer Dank gilt unseren 
Sammlern, die an hunderten von Haustüren klingeln und fast die doppelte 
Laufleistung absolvieren wie die Musiker. 

Ein besonders herzliches „Vergelt ś Gott“ geht jedoch an die Pyrbaumer  
für ihre großzügigen Spenden!

Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e. V.
Sine musica nulla vita – 
05.01.2018 Jahreshauptver-
sammlung des Musikver-
eins der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden durch Herrn Ger-
hard Engel - dem Bezirksvorsitzenden des Nordbayerischen Musikbun-
des – mehrere Musiker für ihr langjähriges Musizieren mit einer Urkunde 
und einer Ehrennadel ausgezeichnet.  

Eine Auszeichnung für 50-jähriges Musizieren erhielten: Wolfgang 
Lion, Willi und Roland Lehmeier - für 30-jähriges Musizieren: Frank und  
Martina Heck, Thomas und Christian Kneißl.
Vom 1. Vorsitzenden Roland Lehmeier und vom 2. Vorsitzenden Thomas 
Kneißl wurden mehreren Vereinsmitgliedern für ihre lange Vereinstreue 
eine Urkunde überreicht. 
Viktoria Schwarzenau erhielt als fleißigste Musikprobenbesucherin eine 
große Schachtel Merci. 
Mit einer Power-Point-Präsentation wurde an das vergangene Jahr erin-
nert. Viele Schnappschüsse brachten die Anwesenden zum Schmunzeln.
Roland Lehmeier
1. Vorsitzender des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum e. V.

SV Seligenporten
SVS Jugend auf Skifahrt in Obertauern
27 große und kleine SVS-ler aller Abteilungen 
machten sich diesmal auf den Weg nach Ober-
tauern. Im Jugendhotel Tauernhof angekom-
men, stärkten wir uns erst einmal mit einer ge-
meinsamen Brotzeit. Die Kinder gingen sofort  
im weiträumigen Haus auf Entdeckungsreise.

Die Nacht war kurz aber ein reichhaltiges Frühstücksbuffet und der strah-
lende Sonnenschein sorgten am nächsten Morgen wieder für gute Laune.
Bei herrlichem Pulverschnee genossen wir einen traumhaften Skitag. 

Abends spielten alle gemeinsam in der hauseigenen Sporthalle bis spät 
in die Nacht Fußball, Handball und turnten, bis alle Kräfte restlos auf ge-
braucht waren. Am Sonntag Morgen mussten dann die Autos aus dem 
Neuschnee geschaufelt werden, bei Schneefall und stärken Böen ging es 
nochmal auf die Piste.

Ein herrliches Wochenende, wir kommen wieder!

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Der SV Seligenporten möchte die Mitglieder nochmals recht herzlich zur 
außerordentlichen Mitgliederversammlung am 23.02.18, um 19:00 Uhr, 
im Sportheim des SVS, einladen.
Einziger Tagesordnungspunkt:
Satzungsänderungen vor dem Hintergrund einer möglichen Umwandlung 
der Fußballabteilung in eine GmbH.
Eintrittskarten für das Gastspiel des SV Seligenporten beim TSV 
1860 München im Grünwalder Stadion:
In Absprache mit dem TSV 1860 und vor dem Hintergrund der vorge-
gebenen Sicherheitsaspekte wurden dem SV Seligenporten für die gen. 
Begegnung am Freitag, 09.03.18, um 19:00 Uhr, 100 Sitzplatzkarten zum 
Preis von je 24,-- €, zur Verfügung gestellt. 
Die Karten werden ausschließlich an Vereinsmitglieder oder bekannte 
Personen und nur persönlich abgegeben.
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Die Karten können ab sofort bei Dieter Meyer, Tel: 09180 1442,  
Mail: d.meyer@svs-seligenporten.de bestellt und am Sonntag, 
25.02.18, von 10:00 - 12:00 h, im Sportheim gegen Barzahlung abgeholt 
werden.
Bei entsprechender Nachfrage wird der SVS einen Reisebus für dieses 
Spiel chartern. Der Fahrtpreis würde ca. 10.-- bis 12.-- €/Pers. betragen; 
Mindestanzahl von Teilnehmern, 35 Personen. 
Abfahrt 09.03.18, gg. 15.15 h Sportheim.
Fall Interesse an einer Busfahrt besteht, dies bitte bei der Kartenreser-
vierung mitteilen.
Näheres zum Stand des Vorverkaufs und zur Busfahrt finden sie zeitnah 
auf der SVS-Homepage !

Neue Öffnungszeiten in der Sportheimgaststätte
Die Sportheimgaststätte ist ab dem 01.03.18,  
täglich von 11:30 h - 22:30 h, geöffnet.
Es gibt Mittagstisch sowie nachmittags Kaffee und Kuchen.
Wanderer, Fahrrad- und Motorradfahrer sind herzlich willkommen.

Der SV Seligenporten gratuliert nachfolgend genannten Mitgliedern recht 
herzlich zum Geburtstag:
zum 55. Geburtstag:	 Ludwig Fruth, 26.02.
zum 65. Geburtstag:	 Lissy Feihl-Meyer, 02.03.
zum 75. Geburtstag:	 Willy Frauenschläger, 04.03.

TSV Pyrbaum
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 16.03.2018, findet um 20 Uhr in der 
Gaststätte „Am Felsenkeller“ die Jahreshauptversamm-
lung des TSV Pyrbaum statt. Dazu lädt der TSV alle De-
legierten, Mitglieder und Interessierte herzlich ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung - 1. Vorsitzender - Dirk Lippmann
2. Bericht des 1. Vorsitzenden - Dirk Lippmann
3. Bericht des Kassiers – Christian Fiederer
4. Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Kassiers
5. Berichte der Abteilungen
6. Anträge
7. Ehrungen
8. Aussprache, Diskussion – Mitgliederversammlung

Wie in den Vorjahren auch ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Wir 
freuen uns auf euer Kommen. 
Dirk Lippmann, 1. Vorsitzender

Fußballabteilung des TSV Pyrbaum e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 09.03.2018 um 20.00 Uhr findet im Sportheim „Am Fel-
senkeller“ in Pyrbaum die Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung 
statt.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder hierzu recht herzlich einladen und hof-
fen auf zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung

1.	 Begrüßung durch die Abteilungsleitung
2.	 Gedenken der Verstorbenen
3.	 Berichte der Abteilungsleitung und der Mannschaften
4.	 Bericht Kassier
5.	 Bericht der Kassenprüfer – Entlastung des Kassiers
6.	 Wünsche, Anträge und Diskussionspunkte

Anträge sind vor der Jahreshauptversammlung schriftlich an die Abtei-
lungsleitung zu stellen.
Sportliche Grüße - Die Abteilungsleitung

F2-Jugend spielte ein tolles Turnier in eigener Halle
Am Samstag den 27. Januar veranstaltete unsere F2-Junioren (Jahrgang 
2010) mit dem Trainer Volker Laudien ihr erstes Hallenturnier in der Mehr-
zweckhalle von Pyrbaum.

Es wurde ein Turnier mit insgesamt fünf Mannschaften gespielt. Unse-
re Gäste waren der SV Seligenporten, der TSV Burgthann und die SG 
Ezelsdorf Ober-/ Unterferrieden. Der TSV Pyrbaum startete mit 5 Spie-
lern Unterstützung aus der G-Jugend (Jahrgang 2011) mit zwei Mann-
schaften (Pyrbaum 1 und 2), damit konnten alle Spieler maximalen Spiel-
spaß erlangen.
Gespielt wurde im Modus eine Gruppe Jeder-Gegen-Jeden mit einer Hin- 
und Rückrunde, d.h. jede Mannschaft hatte 8 Spiele mit der Spielzeit 8 
Minuten zu bestreiten.
Das Turnier hat allen sehr gut gefallen und es gab viele spannende Spiele 
anzuschauen. Am Ende stand der TSV Burgthann gefolgt von den Mann-
schaften des SV Seligenporten und Pyrbaum 1 an der Tabellenspitze. Bei 
der Siegerehrung bekamen alle Teilnehmer einen Pokal und es zählte da-
bei gewesen zu sein. Vielen Dank an alle Eltern die so fleißig mitgeholfen 
haben, damit es so ein schöner Tag werden konnte!

TSV-Fußballjugend in Österreich/Wagrain beim Skifahren
Wie bereits in den vergangenen Jahren hat auch in diesem Jahr die Ju-
gendfußballabteilung des TSV Pyrbaum wieder eine Skifreizeit für Kinder 
und Jugendliche veranstaltet.  Ein ganzer Bus von Kinder und Erwachse-
ne machten sich für ein gemeinsames Wochenende auf in das Jugend-
hotel Markushof nach Wagrain im Salzburger Land. Bei tollen Schneever-
hältnissen und mit Sonne am Samstag sowie mit Schneefall am Sonntag 
wurden die Skipisten in Wagrain, Flachau und bis nach Alpendorf in ein-
zelnen Skigruppen erobert. Unsere Skianfänger haben Dank der Hilfe 
von Dirk Lippmann ebenso Ihre ersten Erfahrungen auf Ski gemacht und 
sind bereits nach kurzer Zeit Ihre ersten Schwünge talabwärts gefahren. 
Abends konnten die Kinder zusammen in der Turnhalle Fußball spielen 
und die Erwachsenen die Erlebnisse des Tages gemeinsam Revue pas-
sieren lassen. 
Die Jugendleitung des TSV möchte sich bei Allen für Ihr Mitwirken zu 
dieser tollen gemeinsamen Freizeitveranstaltung bedanken und hofft das 
Miteinander und den Vereinszusammenhalt im TSV Pyrbaum weiter stär-
ken zu können. 
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Jehovas  Zeugen  -  Pyrbaum 
Jehovas Zeugen - Pyrbaum - laden zu ihren Zusammenkünften 
in Freystadt, An der Bahn 7
Sonntag, den 18. Februar 2018  6.30 Uhr
- Hinweis auf Radiosendung - Bayerischer Rundfunk (Bayern 2,  
„Positionen“) Hören Sie eine Sendung von Jehovas Zeugen Deutsch-
land, Thema: Lohnt es sich heute noch, ehrlich zu sein?
Sonntag, den 18. Februar 2018  9.30 Uhr
Vortragsthema: Teilen wir Gottes Ansicht über das Leben? Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM
Thema: Ihr Eltern, helft euren Kindern, Weisheit zu erlangen, damit sie 
gerettet werden
Sonntag, den 25. Februar 2018  9.30 Uhr
Vortragsthema: Kommt, die ihr nach der Wahrheit dürstet! Anschlie-
ßend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM
Thema: Ihr jungen Leute, arbeitet auf „eure eigene Rettung“ hin
Sonntag, den 04. März  2018  9.30 Uhr
Vortragsthema: Sicherheit in einer unruhigen Welt. Anschließend Be-
sprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM, Thema: 
„Er gibt dem Müden Kraft“
Sonntag, den 11. März 2018  6.45 Uhr
- Hinweis auf Radiosendung - Bayerischer Rundfunk (Bayern 2, „Po-
sitionen“) Hören Sie eine Sendung von Jehovas Zeugen Deutschland
Thema: Wenn es dich gibt … 3 Fragen an Gott
Sonntag, den 11. März  2018  9.30 Uhr
Vortragsthema: Die Wunder der Schöpfung Gottes würdigen. An-
schließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Das Gedächtnismahl und unsere Einheit
Wie in den vergangenen Jahren bemühen sich Jehovas Zeugen auch 
heuer allen Menschen in der Zeit vom 03.03. bis 31.03.2018 im Versamm-
lungsgebiet eine persönliche Einladung zur Abendmahlsfeier (Sams-
tag, 31.03.2018 - 20.00 Uhr) zu überbringen. Sollten Sie nicht angetrof-
fen werden, erlauben wir uns diese in Ihrem Briefkasten zu hinterlassen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem Saal.
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr findet unsere Zusammenkunft „Unser 
Leben und Dienst als Christ“ ebenfalls in Freystadt statt – jedermann ist 
dazu herzlich eingeladen  Nähere Auskünfte auch unter der privaten Te-
lefonnummer 09180 / 1586 und unter www.jw.org.

Kleinanzeigen
Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon (09180) 16 79, Mobil: (0171) 5 26 28 90

Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. (09188) 3 04 62

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Schechinger, Tel (09188) 28 63 – Mobil: (0177) 2 42 71 16

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon (09188) 30 73 51 oder (0171) 1 28 77 99

Sie planen einen Neu -Umbau, Ausbau oder Modernisierung Ihres Hauses, 
Dachgeschosses oder Ihrer Gewerberäume? Dann sind Sie hier richtig!
Firma Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner.
Elektroinstallation, SAT Anlagen, Elektroheizungen Trockenausbau, 
Malerarbeiten, Fliesenlegen, Heizung, Sanitär.
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Tel. (0151) 14 64 93 94
Mehr Infos über uns unter www.elektromeister-trockenbau.de

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifiziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. (09188)18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen

Minibagger/Radlader übernimmt Aufträge im Garten-, Erd- u. Tiefbau
Fa. Stoll, Simonstraße 12, 92353 Pavelsbach, Tel. (09180) 31 87

Hole kostenlos Flohmarktware ab.  Tel. (09180) 22 44

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172-8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Acker, Wiese, Wald und Ödland zu kaufen gesucht.
Tel.: 0177 8 59 70 08.

Handy & Computerreparatur FunMedia
Reparatur für alle Marken, alle Modelle

Installation, Datenrettung, Schulung, Virenbeseitigung
für PC & Notebook – Handy & Tablet

Konfiguration und Einrichtung für Router, Drucker, Telefon
09188/903471 oder 0176-62348638 oder service@funmedia.de 

Vor-Ort-Service f. PC & Laptop - Anfahrt bis 10 km kostenlos
10,- € je 15 min - Handypreise im Internet oder auf Anfrage

www.funmedia.de

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie,  
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-,  

Hunde- und Katzenfutter
Schwarzhafer, Bierhefeflocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin,  

Maisflocken, Vitaminkonzentrat.
Außerdem: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung

Lieferung frei Haus.
Telefon (09188) 26 54 oder 0170 3 24 58 75

• Brennholz ofenfertig (Weichholz / Hartholz)
• Holzspalter-Verleih
• Sägespaltmaschine mit Mann im Verleih bis ø 40

Rasenmäher Schmidt
Telefon: (09188) 30 00 90  Mobil: 0178 8 59 54 34

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Mitarbeiter für Näh-, Klebe-, Hilfs- und Reinigungsabeiten in unserer 
SATTLEREI auf €450,- Basis gesucht. 09180/180710 oder info@kloster-
sattlerei.de

Wir suchen eine Hilfe für unseren Pferdestall (Ausmisten, Gartenpfle-
ge usw.) auf € 450,- Basis. Etwa 2 Stunden täglich. Arbeitszeiten können 
flexibel eingeteilt werden. 09180/180710 oder holger.gehrlein@t-online.de

Mobile Staat. gepr. Fußpflegerin,  
Tel. 09188/5995800, Mobil 0179 45 79 99

Brennholz, ofenfertig zu verkaufen, 33 cm, 
Preis pro Schüttraummeter:
Buche/Hartholz trocken: 68,- €;
Brennholz gemischt trocken: 61,- €;
Kiefer/Fichte trocken: 53,- €. 
Tel: 0171 88 42 882

* B A D * H E I Z U N G * S A N I T Ä R B E D A R F *
WARMWASSER - WÄRMEPUMPEN * BADSANIERUNG *

Hausner Ewald, Kindergartenstraße 3,
90602 Seligenporten, Tel. 09180/18 08 88
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Über die zahlreichen Glückwünsche  
und Geschenke anlässlich meines

70. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und möchte 
mich ganz herzlich dafür bedanken.

Rudolf Heck
Oberhembach, im Januar 2018

Danke an alle,  
die meinem Sohn 

Markus 

die letzte Ehre erwiesen haben

Gerlinde Hierl

Das Schönste was ein Mensch hinterlassen kann  
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken

Babette Hiller
*18.06.1920  † 18.01.2018

in Oberhembach

Herzlichen Dank
- all denen die ihr im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten, ihr Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten und ihr bis zum Ende ihres  

 Lebens auf so vielfältige Weise zur Seite standen
- all denen die ihr die letzte Ehre erwiesen und uns durch aufrichtige Anteilnahme getröstet haben
- für die Blumen und Spenden

Unser besonderer Dank gilt: 
- Herrn Pfarrer Klaus Eyselein für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und für die Worte der Hoffnung und Zuversicht
- Der Praxis M. Langner / Dr. S. Kobras mit ihrem Team, ihrem langjährigen Hausarzt Dr. Manfred Langer mit Frau Anni
- Den Schwestern der Diakoniestation Oberferrieden und den Damen der Diakoniestation Neumarkt

 Ute, Sebastian und Alexander König
Oberhembach, im Januar 2018 im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank
- all denen die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten und ihm Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten
- für die aufrichtige Anteilnahme, die uns durch Worte, liebevolle Gesten, trostspendende Gespräche und auf so vielfältige Weise entgegen-
 gebracht wurde
- allen die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben und sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen
- für die Blumen und die zahlreichen Spenden für die „Deutsche Herzstiftung“

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Pfarrer Klaus Eyselein für die Zeit die er sich für uns genommen hat, für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und seine so 
 treffenden, hoffnungsvollen und zuversichtlichen Worte
- Herrn Dr. Stefan Kobras für die jahrelange Unterstützung und Beratung sowie der gesamten Praxis Langner / Dr. Kobras mit dem  allzeit 
 hilfsbereiten und freundlichen Team um Frau Anni Langner
- Den Ärzten und Pfl egepersonal der Intensivstation des Klinikums Süd
- Der Freiwilligen Feuerwehr Oberhembach für das ehrende Geleit
 Ute, Sebastian und Alexander König
Oberhembach, im Januar 2018 im Namen aller Angehörigen

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, Gedanken, Bilder, Werke und Augenblicke. 
Sie werden uns an Dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

Hermann König
 *30.01.1948 Dipl. Ing. † 07.01.2018
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Herzlichen Dank
allen, die unserer lieben Verstorbenen im Leben Zuneigung schenkten und ihr hilfreich zur Seite standen.

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Pfarrer Henke für die würdevolle Gestaltung der Beerdigung
- den Sängerinnen des Kirchenchors und der Organistin für die musikalische Umrahmung
- der onkologischen Praxis Frau Dr. Steinbild mit ihrem Team für die jahrelange Betreuung
- Herrn Dr. Wolffersdorff für die hilfreiche Unterstützung
- den Pflegerinnen und Pflegern des Alten- und Pflegeheims Mariacron in Velburg für die liebevolle Pflege
- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben

Karl Feulner, Ehemann
Irmgard Wechsler, Schwester

Seligenporten, im Januar 2018
Gertraud Feulner
* 6.2.1953 - † 9.1.2018

Du bist nicht mehr da, aber du bist überall dort, wo wir sind.

Herzlichen Dank allen, die meinen Bruder

Hans Kupfer
 auf seinen letzten Weg begleitet haben.

In den Stunden des Abschieds, durften wir noch einmal erfahren wieviel 
Achtung und Sympatie unserem „Onkel Hans“ entgegengebracht wurde.

Danke für alle Zeichen des Mitgefühls und der Anteilnahme.

Pruppach, im Januar 2018 Erich Kupfer mit Angehörigen

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de

KILIAN
DRUCK & VERLAG
Sigmundstraße 45 c
90431 Nürnberg
Telefon 09 11 / 32 95 25
Telefax 09 11 / 31 17 81

eMail kontakt@kilian-druck.de

Kirchenweg 22
90602 Pyrbaum-Rengersricht
Telefon 0 91 80 / 8 54
Telefax  über 09 11 / 31 17 81

eMail kontakt@verlag-kilian.de

Satz • Druck • Weiterverarbeitung • Heissfolie • Mitteilungsblätter 

www. kilian-web.de

Wir bringen Ihre Werbung 
zum Strahlen und sonnige Zeiten 
für Ihren Umsatz.
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Backsteine und Ziegel

Im 1. Teil berichteten wir über die Herkunft des Ziegels
Im 2. Teil wurde über ersten Verwendungen von Ziegeln berichtet.

3. Teil wird über die Ziegelei in Seligenporten berichtet.
4. Teil  -  Die Ziegelei in Pyrbaum
5. Teil –  Die Ziegler in Pyrbaum

6. Teil  - Die alte Herstellung von Dachziegeln und Mauerziegeln  (Backsteine).

Eine „moderne“ Herstellung von Lehmziegeln in Rumänien.
Hier ist klar zu erkennen, dass die Magerung  

des Lehms durch Stroh erfolgte

Das Grundelement für den Ziegel ist der Lehm. Lehm ist entstanden aus 
Ablagerungen von Staub, also von Feinteilen. Dies geschah in der Regel 
durch Winde in der Eiszeit. Ist diese Masse ohne Fremdteile, so spricht 
man von Ton. Aus diesem Rohstoff wird getöpfert. Ton ist in der Regel hell. 
Ist der Lehm mit Eisen versetzt, so ist er rot (Eisenoxyd). Ist der Lehm mit 
Kalk versetzt, so spricht man von Mergel. Enthält der Lehm viel Ton, so 
wird er als fett bezeichnet. 
Lehm ist im trockenen Zustand fest und im feuchten Zustand formbar. 
Trocknet der Lehm, so schwindet sein Volumen. Dies ist am besten bei 
Lehmböden zu erkennen. Bei Trockenheit bilden sich hier im Boden Risse.
Wird der Lehm als Baumaterial verwendet, so wird dieser aus Gruben ab-
gebaut:  In Pyrbaum am Weinberg Richtung Waldstraße, in Seligenporten 
im Eicha. An den genannten Orten waren mehr oder weniger große Lö-
cher, aus denen man den Lehm holte. Der Lehm musste dann aber ge-
sumpft werden, damit er zu einem formbaren Brei wurde.
In den Brei musste man dann eine Magerung einbringen, damit das Mate-
rial beim Trocknen und Brennen keine Risse bildet. Es wurde in der Regel 
Sand eingemengt, aber auch Stroh. Es musste das Richtige Verhältnis ge-
funden werden. Der Brei musste sorgfältig durchgestampft werden, dass 
keine Klumpen vorhanden waren. Der Lehmbrei wurde dann noch einige 
Zeit in Ruhe gelassen, dass die Masse durchweichen konnte.

.

Das Material wird in eine Form eingebracht und getrocknet. Dabei verliert 
die Masse ca. 10 % an Volumen. Diese getrockneten Formsteine – ohne 
Feuer – werden heute noch in vielen Entwicklungsländern als sogenannte 
Lehmziegel vermauert. Sie haben allerdings den großen Nachteil, dass das Material bei Nässe aufweicht und sich ausdehnt. Die Statik der Mauer 
wird schlecht.
Um die „Steine“ zu festigen, werden sie gebrannt. In früheren Jahren wurden die lederhart vorgetrockneten Formsteine oder Ziegel aufgeschichtet,  in 
die systematisch angelegten Lücken und Spalten wurde Holzkohle gefüllt und diese wurde  angezündet. Mit geregelter Luftzufuhr wurde so eine Hitze 
von 800 – 1.100 Grad erzeug, dies allerdings nur im Kern des „Ofens“. Der Brand dauerte 6 – 9 Tage. Das Ergebnis war, dass daraus ca. 30 % form-
gerechte Ziegel entstanden, ca. 30 % waren zwar mangelhaft, aber noch zu gebrauchen. Der Rest ( die Äußeren) waren Ausschussware oder Müll.
Ab dem 14. Jahrhundert entwickelten sich Ziegelhütten mit vorgefertigten Brennöfen. In diesen Öfen erzielte man höhere Temperaturen und es ent-
standen auch Klinkersteine. Klinker sind „Backsteine“bei denen sich das Material verflüssigte und somit bei der Erkaltung eine große Härte erreicht.
Die zu brennenden Teile mussten natürlich so in den Ofen geschlichtet werden, dass alle Teile möglichst gleichmäßig mit Hitze versorgt wurden. Der 
Ofen wurde langsam erhitzt. Man nannte dies „Schmauchen“. Dabei entwich das noch vorhandene Wasser aus dem Material. Dies dauerte ca. 2 Tage. 
Dann wurde das „Vollfeuer“ in Gang gesetzt, um eine Temperatur von 950 – 1000 Grad zu erreichen. Dies dauerte auch wieder ca. 2 Tage. Danach 
musste der Ofen wiederum ca. 2 Tage abkühlen. Erst dann konnten die Produkte entnommen werden.
Die nachfolgenden Bilder zeigen einen Ziegelbrennofen in Südamerika. So könnte es auch in Pyrbaum und Seligenporten ausgesehen 
haben.

Das linke Bild zeigt das „Schmauchen“. Das Wasser verdampft. Daneben dann der Vollbrand. 
Das Ziegelbrennen vor Ort endete natürlich mit der neuen Verkehrstechnik Eisenbahn und Lkw. Jetzt produziert man dort, wo der beste Ton oder Lehm 
vorhanden ist. Auch mit der dazu erforderlichen Energie ist man heute flexibel, ob Kohle, Öl oder Strom. Früher war man auf den örtlichen Holzbestand 
angewiesen. Natürlich sind auch die Ansprüche an das Baumaterial gestiegen. Mit der alten Methode konnte man keinen modernen Thermo-Mauer-
ziegel herstellen. Das gleiche gilt auch für die Dachziegel.

H. Schrödel
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OBERFERRIEDEN
Am Espen 2

OUTLET
GETRÄNKE-
SPEZIALIST

IHR

Frau Dogan, Frau Heilmann und Frau Nemesch freuen sich auf Ihren Besuch!

0 91 83-9 02 90 19

  1,08 € / l
10,79 €

20 x 0,5 l • Pfand: 3,10 €

15,99 €
 1,60 € / l

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

15,99 €  5,99 €
 1,60 € / l  0,50 € / l

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

12 x 1,0 l
Pfand: 3,30 €

20 x 0,5 l
Pfand: 4,50 €  1,30 € / l

12,99 €

Fastenzeit ist Bockbierzeit!
DE-ÖKO-006

WEIZENBOCK

4 41 , 9 €
2 € / 2, 0  l

2 9  1 , 9 €
,6 € / 1 2  l

5,79 € 
1 € / 2, 9  l

6 4, 9 €
6 € / 1, 2  l

BOCK BOCK
DOPPELBOCK

20 x 0,33 l
Pfand: 4,50 €

16 x 0,5 l
Pfand: 3,90 €

8 x 0,33 l
Pfand: 2,70 €

8 x 0,5 l
Pfand: 2,70 €

Apfel-Kirsch
Fruchtsaftgetränk

20 x 0,5 l
Pfand: 3,10 €

  3,99 €
0,40 € / l

TOUCH  & TEE

 6,99 €
 0,78 € / l

6 x 1,5 l
Pfand: 3,00 €

Probier-Tipp!

unserer Heimat!
Das Beste aus

12 x 1,0 l
Pfand: 3,30 €  0,42 € / l

 4,99 €

G
I
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EBGE TB

K
SE PEN“ A ”P R

Neumarkt /
Rgb. - B8

Oberferrieden /
Nbg. - B8

Ezelsdorf
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MO-FR: 8:30-12:30 / 13.30-19.00 Uhr * Samstag: 8:00-15:00 Uhr

Ortsstraße 27, 90602 Rengersricht
Tel.: 0 91 80 / 93 00 27 Fax: 93 00 29

eMail: bhammerer@t-online.de
www.schlosserei-hammerer.de

 Treppengeländer

 Gartenzäune u. Tore

 Torantriebe

 Edelstahlarbeiten

 Kunstschmiedearbeiten

HAMMERER
Kunst und        Bauschlosserei

Monatsangebote Februar 2018
(gültig vom 01.02. bis 28.02.2018)

weitere Angebote auch in unserem Flyer oder in der Apotheke

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr,
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

Voltaren Schmerzgel forte
150 g
statt 25,41 €*
jetzt nur 18,95 € -
Sie sparen 25 %

Bepanthen Wund- und Heilsalbe
100 g
statt 13,84 €*
jetzt nur 9,95 € - Sie sparen 28 %

Wick MediNait
90 ml
statt 12,97 €*
jetzt nur 8,95 € -
Sie sparen 31 % 

Tromcardin complex
120 Tabletten
statt 23,95 €*
jetzt nur 18,95 € -
Sie sparen 21 %




